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Walstedde l Die nächste
Sprechstunde von Bürgermeis-
ter Carsten Grawunder in Wal-
stedde findet am Donnerstag,
22. Oktober, von 17 bis 18 Uhr
in der Grundschule statt. Eine
Voranmeldung ist nicht nötig.

Grawunders
Sprechstunde

Mittwoch: den ganzen Tag bedeckt, es
soll aber trocken bleiben, um 12 Grad
Donnerstag: heute wieder regnerisch,
dazu kräftige Windböen und 12 Grad
Freitag: heute deutlich freundlicher mit
Sonne und ohne Regen, bis 13 Grad

Das lokale Wetter

Hier sind fitte
Kids zu Hause
Tag der offenen Tür im Natur-Kinder-Haus

Drensteinfurt l Dieses Jahr
ist ein ganz besonderes in der
Geschichte des Natur-Kinder-
Hauses. Ihren 20. Geburtstag
kann die Einrichtung feiern.
Was sich seitdem alles entwi-
ckelt hat, wird bei einem Tag
der offenen Tür präsentiert.

Das Team lädt am Sonntag,
25. Oktober, von 9 bis 13 Uhr
Groß und Klein an den Lessing-
weg ein. Und zum runden Ge-
burtstag gibt es ein paar beson-
dere Programmpunkte. Von 9
bis 10.30 Uhr wird ein großes
Familienfrühstück angeboten.
Die Räumlichkeiten können
besichtigt, Informationen zum
pädagogischen Konzept einge-
holt werden. Auch eine neue
Homepage mit komplett über-
arbeitetem Design ist entstan-
den und wird vorgestellt.

Besonders stolz ist man je-

doch verkünden zu können,
dass das Natur-Kinder-Haus
erstmals mit der Fit-Kid-Zerti-
fizierung der Deutschen Ge-
sellschaft für Ernährung (DGE)
ausgezeichnet worden ist. „Wir
sind die erste Kita im Kreis Wa-
rendorf mit diesem Zertifikat“,
betont Frank Bauchrowitz,
Vorsitzender des Trägerver-
eins. Es belegt, dass in dieser
Einrichtung Wert auf gesunde
Ernährung gelegt wird. Die
DGE gibt hohe Standards vor,
die die Kita dank ihrer haus-
eigenen Küche problemlos er-
füllen kann. Was hier täglich
auf den Tisch kommt, können
am Tag der offenen Tür auch
die Erwachsenen verkosten.

Reden und Kino

Während die großen Gäste
gegen 10.45 Uhr dann den Re-
den zur Zertifikatsübergabe
lauschen, können die kleinen
im Kinderkino Platz nehmen.

Auf einen Punkt weist Kita-
Leiterin Amira de Laer noch
hin: Zur Geburtstagsfeier Ende
September sind Familienfotos
gemacht und Karten an Luft-
ballons auf die Reise geschickt
worden. „Viele sind mittler-
weile zurückgekommen; nun
können wir sie den Kindern
wiedergeben“, so de Laer. Und
auch die Fotos sind fertig und
sollen verteilt werden. l ne

Seit 20 Jahren gibt
es das Natur-Kin-
der-Haus. Foto: pr

Zur Sache
Die Anmeldephase für das
Kindergartenjahr 2016/17
beginnt. Anmeldungen sind
vom 2. bis 13. November
möglich, teilt die Stadt Dren-
steinfurt mit. Eltern sollten
sich in diesem Zeitraum mit
den Kitas ihrer Wahl in Ver-
bindung setzen. Es wird
empfohlen, einen Termin zu
vereinbaren. Für den Fall,
dass das Kind im Wunschkin-
dergarten nicht berücksich-
tigt werden kann, sollten Al-
ternativen benannt werden.

Drensteinfurt l Eine Torte
und Geschenke gab es am
Montag zwar nicht. Und
dennoch war dieser Tag für
Familie Schreyer ein beson-
derer. Vor genau 50 Jahren
ist ihr „altes Schätzchen“
vom Band gelaufen: ein Vol-
vo „Buckel“ PV 544.

Seit beinahe 20 Jahren gehört
er zur Familie, wird gehegt und
gepflegt. „Das Ziel war, dass
meine Frau und ich gemeinsam
ein Hobby betreiben können“,
erzählt Manfred Schreyer.

Zusammen haben die Dren-
steinfurter seitdem viele Stun-
den in dem Fahrzeug verbracht
und einiges von der Welt gese-
hen: Die erste Tour führte 1998
nach Italien zur Rallye Piemon-
te. 2001 legte das Ehepaar bei

einer Rundfahrt durch Skandi-
navien 5000 Kilometer in 14
Tagen zurück. „Dabei bin ich
während der Fahrt nicht immer
ein besonders guter Gesprächs-
partner. Denn statt auf meine
Frau höre ich auf jedes Ge-
räusch, das das Auto macht“,
sagt Schreyer und schmunzelt.

Eine Leidenschaft

Der gelernte Schaufenster-
gestalter hatte schon immer
eine Leidenschaft für alte Din-
ge. Und für die Marke Volvo
ebenfalls. Da lag es nur nahe,
sich einmal selbst einen Oldti-
mer in die Garage zu stellen.
Bei Händler Paul Uckelmann in
Coesfeld-Lette wurden die
Schreyers vor 18 Jahren fün-
dig. Seitdem steht das Sport-

modell, eines der letzten dieses
Typs, der von 1944 bis 1965 ge-
fertigt wurde, am Windmüh-
lenweg. 440 000 Stück sind
insgesamt gebaut worden, in
den Anfängen zu einem Neu-
preis von umgerechnet 900
Euro zu haben. Knallrot und
mit 95 Pferdestärken kommt
der „Buckel“ daher. Manfred
Schreyer hat die Sitze mit wei-
ßem Kunstleder beziehen las-
sen. Ein paar Schweißarbeiten
an Boden und Türen waren er-
forderlich. „Doch es hat sich
gelohnt“, sind Christiane und
Manfred Schreyer schon stolz
auf ihren Klassiker.

An rund 200 Oldtimer-Ver-
anstaltungen hat das Paar seit
Erwerb des Wagens teilgenom-
men. Besonders gerne ist man
stets im Frühjahr in Ascheberg

am Start. Auch „Hamm erfah-
ren“ steht immer wieder im Ka-
lender, genauso wie die regel-
mäßigen Treffen am Letzten
Wolf in Herbern. Die Wände
der Garage sind tapeziert mit
Teilnahmeplaketten, Pokale
stehen in den Regalen.

Doch solche zu sammeln, ist
den Eheleuten bei weitem
nicht das Wichtigste. Vielmehr
sind es das gemeinsame Erle-
ben der Ausfahrten, die Freude
daran, wenn andere Autofah-
rer bewundernde Blicke rüber-
werfen und respektvoll Ab-
stand halten. Doch darauf
müssen Christiane und Man-
fred Schreyer nun leider für ein
paar Monate verzichten. Denn
so viel Spaß das Hobby auch
macht – es ist eher eins für die
Sommermonate. l ne

Sendenhorst l Die Altklei-
deraktion der Pfadfinder findet
am Samstag, 24. Oktober, am
Raiffeisenmarkt statt. Von 9 bis
14 Uhr können drei Kilo Alt-
kleider gegen ein Kilo frische
Kartoffeln getauscht werden.

Es werden Altkleider und
Schuhe gesammelt. Aus dem
Erlös der Aktion wollen die

Pfadfinderstämme Senden-
horst dieses Jahr ein Drittel
dem Deutsch-Ausländischen
Freundeskreis Sendenhorst
spenden, ein Drittel kommt der
Jugendbildungsstätte „Bau-
stelle“ in Dülmen zugute, und
das verbleibende Drittel wird
von den Stämmen für Material
und Zelte verwendet.

Kleider gegen Kartoffeln

Sendenhorst l Die Evange-
lische Kirchengemeinde Sen-
denhorst und der Deutsch-Aus-
ländische Freundeskreis laden
wieder ein zu einem Film-
abend am heutigen Mittwoch
im Gemeindehaus an der Frie-
denskirche. Einlass ist um
19.30 Uhr, Beginn um 20 Uhr.

Einmal im Monat werden Fil-

me gezeigt, die zum gegensei-
tigen Kennenlernen von
Flüchtlingen und Einheimi-
schen beitragen sollen. Dies-
mal steht ein Abenteuerepos
auf dem Programm.

Nach dem Film besteht Gele-
genheit, bei einem Getränk ins
Gespräch zu kommen. Eintritt
und Getränke sind frei.

Gemeinsam Film gucken

Christiane und Man-
fred Schreyer mit

ihrem 50 Jahre alten
Volvo. Foto: Evering

„Buckel“ hat„BBucckkell“ haat
GeburtstagGeebuurrtssttaag

Die Schreyers fahren einen
50 Jahre alten Oldtimer

Sendenhorst l Auch in der
Stadt Sendenhorst steigt die
Zahl der zugewiesenen Flücht-
linge immer weiter – im Okto-
ber waren es allein 42. Auch
wegen des bevorstehenden
Winters appelliert Bürgermeis-
ter Berthold Streffing erneut

an alle Bürger, kurzfristig be-
wohnbaren Wohnraum für die
dezentrale Unterbringung zur
Verfügung zu stellen. An-
sprechpartner bei der Stadt
sind Sabrina Elkmann, Tel.
(02526) 303134, und an Ser-
bay Akbulut, Tel. 303169.

Mehr Wohnraum gesucht

Stimmungsvolle Beleuchtung, herbstliche Dekoration, tol-
le Angebote und köstliche Speisen: Das neunte „Moonlight
Shopping“ in Drensteinfurt am Freitag, 23. Oktober, soll
wieder ein Erlebnis für die ganze Familie werden. Erstmals
bereichert ein Stelzenkünstler (Bild) das Programm. Was
noch so alles geboten wird, lesen Sie auf Seite 9. Foto: pr

Einkaufen am Abend

LOKALES
Über Rinkerode und Drenstein-
furt nach Herbern führte der
Weg der Klimapilger. SEITE 2

ASCHEBERG
Der 16-jährige Wasim unter-
stützt die Flüchtlingshilfe als
Dolmetscher. SEITE 4

SPORT
Sendenhorsts Handballer ha-
ben zu Hause gewonnen, aber
keinen Trainer mehr. SEITE 7

Rogge Obst & Gemüse

Deutsche Äpfel !
Rubinette, Elstar, Wellant 1 kg1,90 €

Frisches Stielmus
aus hiesigem Anbau 1 kg2,90 €

Wochenendangebot
vom 22.10. – 24.10.2015

Schweine-Geschnetzeltes
verschiedene Sorten,
küchenfertig zubereitet 1 kg 8,98 €

Rinder-Roastbeef
beste Limousin-Qualität,
eigene Schlachtung 100 g 2,38 €

Wiener Würstchen
im zarten Natursaitling,
mild über Buche geräuchert

100 g 0,98 €

Spanischer
Serrano-Schinken
hauchdünn geschnitten 100 g 2,70 €

Donnerstag Eintopftag
Sauerkrauttopf
mit Kasseler
und Mettendchen Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 –14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

25. Oktober
onntag,

11-16 Uhr

37 77 1

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00 –11.00 Uhr

Herbstzeit –
Kürbiszeit:
Kürbiskern-
Saftbrot
aus Roggen, Weizen
und Natursauerteig, mit
Kürbisfleisch-Stückchen
und Kürbiskernen,
mild-aromatisch, lange
saftig und frisch, vegan.

750 g3,30 €

Kürbis-Wecken
süße Hefewecken mit
guter Butter, frischem
Speisequark, Kürbis-
fleisch-Stückchen und
Kürbiskernen

Stück0,95 €

2 Stück1,60 €

Kürbisk
Saftbro
Kü bb
Unser

kern-
ot

mit Kürbis-

Fruchtfleisch

und Kürbisker
nen

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 2508/9121



Drensteinfurt
l12 Uhr: Seniorennetzwerk,

„Pottkieker“, Alte Küsterei
l15 Uhr: KAB, Seniorennach-

mittag, Vortrag „Leben nach
dem Tod“, Altes Pfarrhaus

l16-18 Uhr: Café Kidz, „Ham-
burger“, Kulturbahnhof

l16.45-17.45 Uhr: KFD, „Felden-
krais“, Ballettstudio Wetter

l17 Uhr: Eisenbahnertreff ‘99,
Sitzung, Gasthaus Averdung

l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-
delspiel“, ev. Gemeindehaus

l19 Uhr: Café Malta, Vortrag
„Worte können Fenster sein“,
Malteser-Unterkunft

l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran-
ke, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
l15 Uhr: KFD, Herbstwande-

rung, ab Dorfplatz
l17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum
l19.30 Uhr: Stadt, Info-Veran-

staltung Breitbandausbau,
Rinkeroder Hof

Sendenhorst
l15 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Messe und Kaffeetreff,
Kirche und Altes Pastorat

l15-17 Uhr: Boule für Senioren,
Westen-Promenade

l15-18 Uhr: Senioren-Compu-
tertreff, Seniorenbüro

l17-19 Uhr: Vortrag für pflegen-
de Angehörige, „Basiswissen
der Krankenpflege“, Josef-Stift

l18 Uhr: Firmvorbereitung,
Pfarrkirche St. Martin

l19.30 Uhr: Filmabend für Ein-
heimische und Flüchtlinge, ev.
Gemeindehaus (Südtor 16)

Albersloh
l9-11 u. 14.30-16.30 Uhr: Tag

der offenen Tür, Kita St. Ludge-
rus (Teckelschlaut)

l16-19 Uhr: Heimatverein,
Boule-Spiel, St. Josefs-Haus

Ascheberg
l18-19.30 Uhr: KFD, Kursus

„Graue Zellen in Aktion“, Pfarr-
heim St. Lambertus

Herbern
l16-17 Uhr: Familienzentrum,

Computer-Sprechstunde für
Senioren, Kita St. Benedikt

l16-17 Uhr: Bürgermeister-
Sprechstunde, Nebenstelle

Drensteinfurt
l8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
l9.30-11.30 Uhr: Mio-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Lahma-

cun“, Kulturbahnhof
l18-21 Uhr: Spieltreff für junge

Leute, Kulturbahnhof
l19 Uhr: Kolpingfamilien, Welt-

gebetstag und Beisammen-
sein, Kirche u. Altes Pfarrhaus

l19.30 Uhr: Planungstreffen
Frauentag, Kulturbahnhof

Rinkerode
l8.15 Uhr: KFD, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Kirche
und Pfarrzentrum

Walstedde
l17-18 Uhr: Bürgermeister-

Sprechstunde, Grundschule
l19.30 Uhr: Stadt, Info-Veran-

staltung Breitbandausbau,
Festscheune Volking

Sendenhorst
l9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb-

chen, Kita Kleine Strolche
l14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,

DRK-Heim (Weststraße)
l19 Uhr: CDU-Stadtverband,

Versammlung, Bürgerhaus

Albersloh
l15-16 Uhr: Bürgermeister-

Sprechstunde, Nebenstelle

Ascheberg
l13-14.30 u. 15-16 Uhr: Tafel,

Ausgabe (Nordweststraße 3)
l14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz
l15 Uhr: Selbsthilfegruppe

„Restless Legs“, Pfarrheim

Herbern
l13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel-

ausgabe, J.-Klepper-Haus

Davensberg
l20 Uhr: Erstkommunion, El-

ternabend, Pfarrheim

Drensteinfurt
l9.30 Uhr: Kindertheater „Dr.

Dolittle“, Kita St. Marien
l18-23 Uhr: „Moonlight-Shop-

ping“, Innenstadt
l19 Uhr: Schachfreunde, offe-

ner Abend, Kulturbahnhof
l19.30 Uhr: Unternehmerin-

nen-Netzwerk, Vortrag „Web-
seite“, Kulturbahnhof

Walstedde
l19.30 Uhr: Landwirtschaft.

Ortsverein, Jahresabschluss,
Gasthaus Volking

Sendenhorst
l8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
l9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpatien-
ten, Malteser-Unterkunft

l15-17 Uhr: DAF-Depot „take it
– bring it“ (Hoetmarer Str.)

l19 Uhr: Konzert mit Alexander
Karcev (Klavier) und Pavel Tse-
liapniou (Flöte), St. Josef-Stift

l19.30 Uhr: VHS-Frauen-Kino:
„Philomena“, Haus Siekmann

l20 Uhr: Konzert zum Stadtjubi-
läum mit fünf Musikzügen,
Westtorhalle

Ascheberg
l18.30-19 Uhr: Damenkleider-

basar, Warenannahme, Pfarr-
heim St. Lambertus

Drensteinfurt
l9-11.30 Uhr: MHD-Kleider-

kammer (Sendenhorster Str.)
l14 Uhr: „Strontianit“-Radtour,

ab Kulturbahnhof
l14 Uhr: Wanderung mit Pfar-

rer Jörg Schlummer, ab Malte-
serstift St. Marien

Rinkerode
l16.30 Uhr: Wanderung mit

Pfarrer Schlummer, Abschluss-
andacht, St. Pankratius

Walstedde
lab 8 Uhr: Kolping, Altkleider-

sammlung, Ortsgebiet
l9 Uhr: Kirchenchor, Proben-

tag, Pfarrheim
l9 Uhr: Wanderung mit Pfarrer

Schlummer, ab Kirchplatz

Ameke
l11 Uhr: Wanderung mit Pfar-

rer Schlummer, ab Kapelle

Sendenhorst
l9-14 Uhr: Pfadfinder, Aktion

„Altkleider gegen Kartoffeln“,
am Raiffeisenmarkt

l12 Uhr: KFD, zum Alcina-Kos-
metik-Café nach Bielefeld, ab
Lambertiplatz

Ascheberg
l8-10 Uhr: Damenkleiderbasar,

Warenannahme, Pfarrheim;
14-16.30 Uhr: Verkauf

l9-10 Uhr: 38. Warentauschtag,
Warenannahme, Hof der Pro-
filschule; 10-11 Uhr: Tausch

Herbern
l11-18 Uhr: Kartoffelsamstag

mit Krammarkt und buntem
Rahmenprogramm, Mersch-
und Südstraße

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags sowie am Wochenende) zentrale Nummer: Tel.
116117 oder (0180) 5044100; Augenärztlicher Notdienst: Tel. (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: Tel.
(02581) 3344 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekennotdienst: Tel. (0800) 0022833 oder 22833 (Handy)

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 7, Di. von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr
sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, Tel. (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Mägdestiege 8, Mi. von
15 bis 17 Uhr, Tel. (02538) 8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von
18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, Tel. (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße
1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, Tel. (02535) 8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Die--
ningstraße 7, Mi. von 17 bis 18 Uhr, Tel. (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16 Uhr,
Do. von 7.30 bis 17.30 Uhr, Tel. (02508) 9950 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr,
Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr,
Do. von 14 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr, Tel. (02526) 3030 (Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle
Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do.
auch von 13.30 bis 16 Uhr, Tel. (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. und Do. von 8 bis 12 Uhr,
Di. auch von 15 bis 17 Uhr, Tel. (02599) 93930 (Vermittlung). Alle Angaben ohne Gewähr!!

lGünter Husemann vollendet am 21. Okt. das 80. Lebensjahr.
lGertrud Eggenstein vollendet am 22. Okt. das 88. Lebensjahr.
l Irmgard u. Albert Grawe feiern am 23. Okt. Diamanthochzeit.

Merkblatt
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Drensteinfurt l Wer mit
der Motorsäge liegendes Holz
schneiden oder Fertigkeiten
zur sicheren Handhabung der
Motorsäge bei Forsteinsätzen
erwerben möchte, kann dies
im VHS-Kursus „Motorsägen-
lehrgang – Grundkurs (liegen-
des Holz)“ unter der Leitung
von Wolfgang Weber tun. Das
Seminar beginnt am Samstag,
24. Oktober, um 8 Uhr im Kul-
turbahnhof. Das Mindestalter
beträgt 18 Jahre, Schutzklei-
dung ist Pflicht. Anmeldung in
der VHS, Tel. (02382) 59436.

Arbeiten mit
Motorsägen

Drensteinfurt l Seine Ge-
wässerschau nimmt der Was-
ser- und Bodenverband Werse
Drensteinfurt am Montag, 2.
November, vor. Beginn ist um 9
Uhr am der Gaststätte Butter-
mann. Die Gewässereigentü-
mer, Anlieger und Nutzungs-
berechtigten sind zur Teilnah-
me eingeladen.

Die Werse
im Blick

Gratulation

Rufnummern

www.dreingau-zeitung.de anzeigen@dreingau-zeitung.de

Drensteinfurt l Der nächs-
te Bibelkursus aus der Reihe
„Verstehst du, was du liest?“
findet am Montag, 9. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Alten
Pfarrhaus statt. Der Kursus
richtet sich insbesondere an
die Lektoren der Kirchenge-
meinde St. Regina. Alle Inte-
ressierten sind eingeladen.

Kursus für
Lektoren

Drensteinfurt l Der Eisen-
bahnertreff ‘99 veranstaltet
seine nächste Sitzung am heu-
tigen Mittwoch im Gasthaus
Averdung am Ladestrang. Um
17 Uhr werden die Mitglieder
zu Gesprächen und Diskussio-
nen erwartet. Ein Thema ist
auch die Generalversammlung
am 18. November.

Treffen der
Eisenbahner

Über Rinkerode nach Paris
„Spezieller Geist“ beim ökumenischen Pilgerweg für Klimagerechtigkeit

Rinkerode/Drensteinfurt/
Herbern l Für jeden, der
vom Nordkap aus nach Pa-
ris unterwegs ist, führt der
Weg durch Rinkerode und
Herbern – zumindest, wenn
er zur Gruppe der „Klima-
pilger“ gehört.

Zahlreiche Menschen sind be-
reits eine oder mehrere Weg-
strecken auf dem „Ökumeni-
schen Pilgerweg für Klimage-
rechtigkeit“ mitgelaufen, der
Ende November in Paris endet.

Rund 150 Pilger absolvierten
am Samstag die 21,8 Kilometer
lange Etappe von Münster
nach Rinkerode. Ein Zwischen-
stopp wurde auf Haus Heid-
horn eingelegt, wo der Nabu
sein Waldklimafonds-Projekt
vorstellte. In der St. Pankra-
tius-Kirche hieß Rinkerodes
Ortsvorsteher Bernhard Stück-
mann die Menschen mit einer
kurzen Ansprache willkom-
men, in der er auch das Thema
der folgenden Etappe, das un-

konventionelle Gasbohren, an-
sprach und klarstellte, dass
sich Drensteinfurt parteiüber-
greifend dagegen ausspricht.

Übernachtung

Die Rinkeroder freuten sich
über 32 Gäste, die in der Sport-
halle übernachteten. Für ein
warmes Abendessen sowie ein
reichhaltiges Frühstück sorg-
ten nicht nur die Landfrauen
und die KFD aus Rinkerode.
Auch die Landfrauen sowie der
Heimatverein aus Walstedde

hatten es sich nicht nehmen
lassen, bei der Beköstigung der
Pilger mitzuhelfen.

Die nächste Etappe startete
am Sonntagmorgen mit rund
130 Teilnehmern. Neben eini-
gen Langzeitpilgern, die be-
reits seit Flensburg oder sogar
seit Schweden dabei sind, be-
teiligten sich Gruppen wie der
Heimatverein Drensteinfurt,
die Pfadfinder aus Lüdinghau-
sen, die Clemensschwestern
aus Hiltrup, die KFD Münster
sowie Vertreter von Pax Christi
und der Bigg. Gemeinsam wur-

de gesungen und gebetet.
Die Hauptorganisatoren Bar-

bara Kuhlmann von der katho-
lischen und Friederike Licht-
wark von der evangelischen
Gemeinde sowie Theo Schem-
melmann vom Rinkeroder Hei-
matverein waren sich einig:
„Tolle Gespräche“ habe es mit
den Pilgern gegeben. Und ein
ganz spezieller Geist sei zu spü-
ren gewesen.

Stadtstempel

Der Weg führte weiter über
Drensteinfurt, wo Bürgermeis-
ter Carsten Grawunder einen
Stempel der Stadt im Gepäck
hatte. Jeder konnte sich so eine
Eintragung in seinem Pilger-
buch sichern. Wohlbehalten er-
reichte der Zug am Abend Her-
bern und wurde von Pfarrer
Wilfried Voss an der Auferste-
hungskirche in Empfang ge-
nommen. Hier warteten Ge-
tränke und Würstchen auf die
Wanderer. l bm/mew

GGeeffüühhlleenn
eeiinnee FFoorrmm
ggeeggeebbeenn

Drensteinfurt l Die Stadt
Drensteinfurt lädt am Sams-
tag, 24. Oktober, um 14 Uhr
wieder zu einer 25 Kilometer
langen Radtour zum Thema
„Strontianit“ ein. Die Tour
führt von Drensteinfurt über
Walstedde, Ameke und Mersch
wieder zurück. Eine Kaffee-
pause mit Kuchen ist einge-
plant. Start ist am Kulturbahn-
hof, die Kosten betragen 12
Euro. Anmeldung bei P. Holler-
Kracht, Tel. 0151/64812670,
petrahkde@yahoo.de.

Tour durch
Stewwert

Drensteinfurt l Warum
werden die Blätter bunt, und
wie bereiten sich andere Tiere
auf den Winter vor? Diesen
Fragen will die Diplom-Biolo-
gin Birgit Stöwer gemeinsam
mit Kindern und Eltern nach-
gehen. Am Samstag, 24. Okto-
ber, setzt die VHS von 15 bis
17.15 Uhr ihre Reihe „Natur er-
leben“ fort. Treffpunkt ist die
Gaststätte Averdung. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 4 Euro
für jeden erwachsenen Teil-
nehmer und 2 Euro pro Kind.

Der Herbst
ist Thema

Drensteinfurt l Die KAB
bietet am heutigen Mittwoch
einen informativen Nachmit-
tag an. Mit Kaffee und Kuchen
beginnt um 15.30 Uhr die Ver-
sammlung im Alten Pfarrhaus.
Im Anschluss wird der ehema-
lige Leiter der Landvolkshoch-
schule in Freckenhorst, Her-
mann Flothkötter, das Thema
„Wer glaubt noch an ein Leben
nach dem Tod?“ beleuchten.
Zu diesem Nachmittag sind al-
le Interessierten, auch Nicht-
mitglieder, eingeladen.

Leben nach
dem Tod ?

Ascheberg l Der 38. Waren-
tauschtag wird am Samstag,
24. Oktober, von CDU, FU und
JU organisiert. Die Warenan-
nahme erfolgt wieder nur von
9 bis 10 Uhr. Von 10 bis 11 Uhr
kann man sich Waren aussu-
chen und mitnehmen. Der
Tauschtag findet auf dem Hof
des Schulzentrums (Nordkir-
chener Straße) statt. Für große
Möbel wie Sofas, Sessel oder
Tische steht eine Pinnwand be-
reit. Hier kann man „Angebo-
te“ und „Nachfragen“ notieren.

Tauschtag in
Ascheberg

Sendenhorst l Die evange-
lische Kirchengemeinde Sen-
denhorst lädt am kommenden
Samstag, 24. Oktober, ab 9 Uhr
wieder alle Interessierten zum
Frühstück in das Gemeinde-
haus neben der Friedenskirche
(Südtor) ein. Die Kosten betra-
gen 2,50 Euro.

Frühstück in
Gemeinschaft
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Gut verpackt an
den Straßenrand

Schrott- und Altkleidersammlung in Walstedde
Walstedde l Ihre Schrott-
und Altkleidersammlung führt
die Kolpingsfamilie am Sams-
tag, 24. Oktober, durch.

Gesammelt wird ab 8 Uhr in
Walstedde, Mersch, Ameke,
Nordholt und Herrenstein. Alt-
kleider sollten nach Möglich-
keit in Plastiksäcken verpackt
sein. Außerdem bittet die Kol-
pingsfamilie darum, dass Sam-
melgut erst am Samstagmor-
gen an die Straße zu legen.

Sollten größere Mengen an
Altmaterial vorhanden sein,

kann der Schrott auch direkt in
die bereitgestellten Container
gebracht werden, die an der
Turnhalle stehen. Für Auskünf-
te ist die Sammelzentrale der
Kolpingsfamilie an diesem Tag
unter Tel. (02387) 1277 bis 12
Uhr zu erreichen.

Durch den Verkauf des Alt-
materials werden soziale Pro-
jekte gezielt gefördert. Auch
die Missionsbenediktiner der
Erzabtei St. Ottilien sowie der
ehemalige Präses Pater Sojan
werden unterstützt.
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Walstedde l Der Landwirt-
schaftliche Ortsverein veran-
staltet am Freitag, 23. Okto-
ber, ab 19.30 Uhr im Haus Vol-
king seinen Jahresabschluss.
Nach dem gemütlichen Teil
wird Tobias Topp Aktuelles von
seiner Alpaka-Zucht berichten.
Auch die Landfrauen, Fami-
lienangehörigen und Mitarbei-
ter sind zu dieser Veranstal-
tung eingeladen.

Landwirte
laden ein

Rinkerode l Die KFD Rinke-
rode gibt folgendes bekannt:

l Am Samstag, 21. Novem-
ber, findet ein „Schaurig-schö-
ner Rundgang“ im Mühlenmu-
seum Münster statt. Treff ist
um 16 Uhr an der Genossen-
schaft. Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet, dabei sein
kostet 8 Euro. Anmeldung bis
zum 25. Oktober bei M. Bux-
trup, Tel. (02538) 771, oder E.
Hemkendreis, Tel. 914050.

l Am Sonntag, 29. Novem-
ber, ist ein Adventskonzert in
der Erlöserkirche Münster. In-
teressierte treffen sich um
16.15 Uhr am Bahnhof, Ab-
fahrt des Zugs ist um 16.36
Uhr. Anmeldung wie oben.

Termine der
KFD Rinkerode

Drensteinfurt l Zu einem
„Pralinenseminar“ lädt die
KFD am Montag, 2. November,
von 19 bis 22 Uhr alle Mitglie-
der und Interessierten in die
Küche des Schulzentrums ein.
Hier zeigt Konditormeisterin
Mechthild Deipenwisch den
Teilnehmerinnen die Herstel-
lung von Trüffeln, Pralinen
und Konfekt. Die Kosten betra-
gen 12 Euro (14 Euro für Nicht-
mitglieder). Anmeldung bei B.
Johnen, Tel. (02508) 8358.

Pralinen
und Konfekt

Drensteinfurt l Die „Finan-
zierung häuslicher Pflege“
steht im Mittelpunkt des VHS-
Vortrages, der am Donnerstag,
22. Oktober, um 19.30 Uhr im
Kulturbahnhof unter der Lei-
tung von Rechtsanwalt Frank
Huerkamp stattfindet.

Infos vom
Rechtsanwalt

Die SPD hat bei ihrer Frak-
tionssitzung die anstehen-
den Ausschüsse vorbereitet.
Gleichzeitig wurde als neues
Mitglied Andreas Hoppe (r.)
aufgenommen, willkommen
geheißen vom Ortsvorsit-
zenden Martin Fels. Foto: pr

Neu dabei
Drensteinfurt l Die für
Samstag, 24. Oktober, geplan-
te Herbstwanderung der KAB
wird nicht wie angekündigt als
eigenständige Wanderung
stattfinden. Stattdessen sind
alle Mitglieder eingeladen,
sich der Wanderung mit Pastor
Schlummer durch die Gemein-
de anzuschließen. Treff ist um
14 Uhr am Malteserstift.

KAB schließt
sich an

Drensteinfurt l Das Thea-
ter „Don Kid‘schote“ kommt
am Freitag, 23. Oktober, um
9.30 Uhr in die Kita St. Marien
am Windmühlenweg. Gezeigt
wird „Die wunderbare Welt des
Dr. Dolittle“, eine Theatervor-
stellung für Kinder von vier bis
acht Jahren und die ganze Fa-
milie. Alle Interessierten sind
eingeladen.

Dr. Dolittle
in der Kita

Gesang zum Geburtstag
Varieté-Abend zum 130. Bestehen des MGV Rinkerode – und zum Projektende

Rinkerode l Allen Grund
zur Freude hat der MGV
Rinkerode, kann er doch
auf sein 130-jähriges Be-
stehen zurückblicken. Am
Samstag feierte er den run-
den Geburtstag gemeinsam
mit etwa 170 Gästen bei
einem Varieté-Abend.

Ein mehrstündiges Programm
mit Gesang, mit Musik und
Showeinlagen wurde den Be-
suchern geboten. Der Abend in
der Turnhalle wurde vom
MGV-Vorsitzenden Ulrich
Schäpers launig moderiert.

Für beste Stimmung sorgte
gleich zu Beginn der Auftritt
von Entertainer Roger Meads.
Wie bereits vor zwei Jahren be-
geisterte der Engländer die
Gäste mit seinem Trompeten-
spiel und Sologesang.

„Über den Wolken“

Mit bekannt-beliebten Songs
wie „Über den Wolken“ und
„Ich war noch niemals in New
York“ schloss der MGV unter
Leitung von Franz-Josef Ange-

nendt seinen Auftritt an. Aber
auch der „Ich-kann-nicht-sin-
gen-Chor“, der im Sommer auf
dem Rinkeroder Schützenfest
erfolgreich sein Debüt gegeben
hatte, präsentiere sich.

Mit ihrem Gesang begeister-
te die junge Sängerin Laura
Thiele aus Hiltrup mit „Back To
Black“ von Amy Winehouse.

Hobby-Magier Heinz Roh-
ling aus Osnabrück verblüffte
die Zuschauer mit seinen Zau-
berkünsten. Und für viel Ge-
lächter sorgte Bauchredner
und Comedian Daniel Hup-
pert. Dass die Gäste auch noch
in den Genuss der Musik von

Janosch Androsch kamen, war
Zufall. Der Pianist ist seit eini-
ger Zeit als Klavierstimmer für
den MGV tätig. Als die Sänger
erfuhren, dass Androsch auch
Konzerte gibt, war klar, dass er
ebenfalls auftreten sollte.

„Singen macht Beine“

Der MGV-Geburtstag war
nicht der einzige Grund für den
besonderen Abend. Das Varie-
té war auch die Abschlussver-
anstaltung zur zweijährigen
Projektreihe „Singen macht
Beine“. Inhalt des Konzepts
war, viele Bürger zum gemein-

schaftlichen Singen bei eigen-
verantwortlich organisierten
Veranstaltungen zu motivie-
ren. 15 Gruppen aus Drenstein-
furt hatten teilgenommen.

„Wir sind stolz darauf, was
wir alles in zwei Jahren ver-
wirklichen konnten“, so Schä-
pers. Damit die Drensteinfurter
auch weiterhin gesanglich auf
den Beinen bleiben, gab es eine
Preisverleihung durch den
MGV. Ein „kleines Startkapital“
erhielten die KFD St. Regina,
der „Ich-kann-nicht-singen-
Chor“ der Rinkeroder Avant-
garde sowie die Musikschule
Michael Kolberg. l bm

Ins Venedig
des Nordens

Reise nach St. Petersburg im September 2016
Rinkerode l Die Kolpings-
familie Rinkerode plant für
2016 eine Reise nach St. Peters-
burg. Die Tour findet vom 15.
bis zum 19. September statt.

St. Petersburg, auch Venedig
des Nordens genannt, lädt mit
all seinen Sehenswürdigkeiten
ein. Die Teilnehmer können
sich freuen auf einen orthodo-
xen Gottesdienst sowie einen
Bummel über den Kusnet-
schnyj-Markt. Sie erleben den
prunkvollen Winterpalais mit

der „Eremitage“. Anschließend
wird die Zarenresidenz Peter-
hof besucht. Im Katharinenpa-
last erwartet die Gruppe das
Bernsteinzimmer, in Pawlowsk
beeindruckt die Sommerresi-
denz durch ihre Parkanlagen.

Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass ein Reise-
pass und eine Auslandskran-
kenversicherung benötigt wer-
den. Auch ein Visum ist erfor-
derlich. Auskunft erteilt Hans
Weller, Tel. (02538) 1036.

Die Drensteinfurter Big-Band „Swing and More“ bereitet sich intensiv auf das am 28. November stattfindende Konzert
vor. Das Motto lautet „It‘s Showtime“. Die Zuhörer dürfen gespannt sein auf ein außergewöhnliches Programm mit
vielen solistischen Darbietungen der einzelnen Bläsersätze. Viele der Big-Band-Stücke werden von Sängerin Sigrid
Eckey präsentiert. Beim Titel „Sway“ zeigt auch Posaunist Thomas Kisling seine Sangesfreude. Ein ganz besonderer
Beitrag wartet am Ende des Abends auf alle Zuschauer – aus „Swing and More“ wird kurzerhand „Sing and More“.
Wie in den Vorjahren findet das Konzert im Forum des Drensteinfurter Schulzentrums (Sendenhorster Straße) statt.
Karten können ab dem 14. November bei der Bücherecke Spartmann und im Schreibwarengeschäft Markt 1 für 10
Euro erworben werden. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr bei freier Platzwahl. Foto: pr

„„IItt‘‘ss SShhoowwttiimmee““ iinn SStteewwwweerrttFahrt erfährt
Fortsetzung

Sommer Camp führt 2016 in die Nähe von Berlin
Drensteinfurt l Die Pre-
miere des Drensteinfurter
Sommer Camps (DSC) in die-
sem Jahr war mehr als gelun-
gen. Einige Monate sind seit
der Fahrt nun vergangen.

Zu einem gemütlichen Nach-
mittag hatten die zehn Betreu-
er und die Kochfrauen am
Sonntag ins Alte Pfarrhaus ein-
geladen. Im Mittelpunkt stand
hier eine große Fotoshow. Es
wurde an jeden Tag in Schnep-
penbach erinnert. Zwar waren
längst nicht alle Jugendlichen
gekommen, die im Juli an der
Premiere des DSC teilgenom-
men hatten, doch die Fotoshow
wird für alle noch einmal per E-
Mail zur Verfügung gestellt.

Zum Abschluss wurde auch

schon ein Blick auf das nächste
Jahr geworfen, denn nach dem
gelungenen ersten Jahr gibt es
natürlich eine Fortsetzung.
Vom 31. Juli bis zum 7. August
geht es in das Gutshaus Ganti-
kow, das rund 100 Kilometer
nordwestlich von Berlin liegt.
Wer im nächsten Jahr dabei
sein will, kann sich am 13. De-
zember ab 15 Uhr in der Alten
Küsterei für die Fahrt anmel-
den. Die Kosten liegen fürs ers-
te Kind bei 250 Euro, jedes wei-
tere Kind zahlt 230 Euro.

l Bei Fragen steht Florian

Hellmund unter Tel.

0160/94939928, E-Mail: lei

tung@drensteinfurter-som

mercamp.de zur Verfügung.

Bei ihren Ballettschülern das Bewusstsein dafür zu schaf-
fen, dass es Kinder gibt, die gar kein Spielzeug haben, war
der Ansatz von Ute Wetter (l.). Bei einer Sammlung kamen
Puppen, Kuscheltiere, Bilderbücher und sogar ein Fahrrad
zusammen. Ein ganzer Karton konnte gestern an die Stadt
Drensteinfurt, vertreten durch Stefanie Lange (r.), überge-
ben werden. „Eine tolle Idee“, lobte sie. Die Spielsachen
werden nun unter den Flüchtlingen verteilt. Foto: Evering

Kinder helfen Kindern

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Schweinenacken ohne Knochen
gefroren/getaut 1 kg 3,99
Frische

Kalbsschnitzel, -braten o. Kalbsragout
sorgfältig zugeschnitten 1 kg 10,99
Rinderbraten
von deutschen Jungbullen, nur aus dem Bug 1 kg 7,49
Frische

Putenmedaillons
HKL A, aus kontrollierten Betrieben 1 kg 5,49
Funny-Frisch Kleinbeutel
versch. Sorten, z. B. Zwiebli-Ringe, Bull’s Head o. Ringli
75 –140-g-Beutel (100 g = 0,71 –1,33) 37% gespart 1,00
Dr. Oetker Bistro Baguettes
250-g-Packung (100 g = 0,40) 32% gespart 1,00
Monster Energy
versch. Sorten
0,5-l-Dose zzgl. Pfand (1 l = 2,00) 37% gespart 1,00

10,99
4,44

an alle
groSSen und
kleinenwaS iSt
eigentlich eine

?????????
kommt vorbei.
gerne zeigen wir
euch tolle beiSpiele.

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
Dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/999883 -0

Halloweenparty

* KinderscHminKen
* erwacHsenen scHminKen
* grUselnarben
* lagerFeUer mit stocKbrot
* KinderpUnscH /glüHwein
* grillen /würstcHen U.s.w.
„eUer team FreUt sicH

aUF eUcH !”

HALLOWEENPARTY
AM SAMSTAG, 31.10.

AB 14.30 UHR
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Sendenhorst l Der Verein
Fiz lädt alle Mitglieder und In-
teressierten zur Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet
statt am Montag, 2. November,
um 19.30 Uhr in der Fiz-Kon-
taktstelle (Schleiten 15).

Versammlung
des Fiz

Sendenhorst l In der Ver-
anstaltungsreihe „VHS-Frau-
en-Kino“ wird am Freitag, 23.
Oktober, um 19.30 Uhr im
Haus Siekmann der Film „Phi-
lomena“ von Stephen Frears
gezeigt. Der Eintritt kostet 5
Euro (sechs Karten zum Preis
von fünf). Karten gibt es bei
Martina Bäcker im Rathaus (Zi.
102), Tel. (02526) 303112.

„Philomena“
auf Leinwand

Wichtige Hilfe
für gutes Hören
Sendenhorster Gesundheitstag am 29. Oktober

Sendenhorst l Der siebte
Sendenhorster Gesundheitstag
am Donnerstag, 29. Oktober,
dreht sich diesmal rund ums
Thema „Hören“. Die Veranstal-
tung wird wieder in Koopera-
tion des Seniorenbeirats, der
Seniorenberatung und des St.
Josef-Stiftes Sendenhorst or-
ganisiert und findet von 15 bis
17 Uhr im neuen Spithöver-Fo-
rum des St. Josef-Stifts statt.

Die Ohren verbinden Men-
schen mit ihrer Umwelt sowie

anderen Menschen. Hörgerä-
teakustikmeisterin Renate
Borgschulte erklärt, wie Hören
funktioniert und welchen Ver-
änderungen es im Laufe des Le-
bens unterworfen ist. Sie zeigt
Hilfsmittel, mit denen das Hö-
ren verbessert werden kann.

Zum Sendenhorster Gesund-
heitstag ist eine Bewirtung mit
Kaffee und Kuchen vorgese-
hen. Deshalb ist eine Anmel-
dung im Seniorenbüro, Tel.
(02526) 3003131, nötig.

Ascheberg l Die Selbsthilfe-
gruppe „Restless Legs“ trifft
sich am Donnerstag, 22. Okto-
ber, um 15 Uhr im Pfarrheim
zum letzten Mal in diesem
Jahr. Dann werden unter ande-
rem die Termine für 2016 be-
kannt gegeben. Es handelt sich
um eine offene Gruppe, in die
Betroffene individuell eintre-
ten können. Infos hat Jutta Kla-
verkamp, Tel.(02593) 7302.

Letzter Treff
im Pfarrheim

Sendenhorst l Anlässlich
des Kirchweihjubiläums wer-
den in St. Martin vom 1. bis 13.
November unter dem Thema
„Von Martin, Liudger und an-
deren Vorbildern im Glauben“
verschiedene Egli-Figuren le-
bendig. Die KFD bietet einen
geführten Besuch der Ausstel-
lung am Montag, 2. November,
um 16 sowie um 17 Uhr an.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Auskunft erteilt An-
ke Witte, Tel. (02526) 939391.

Lebendige
Egli-Figuren

Ascheberg l Was eigentlich
genau ist das Freihandelsab-
kommen TTIP? Die UWG lädt
zur Klärung dieser und anderer
Fragen zum Bürgerdialog am
Donnerstag, 29. Oktober, um
19.30 Uhr ins Hotel Wolfsjäger
ein. Mit Michael Beier und
Andreas Hellermann sind zwei
Fachleute zugegen, die darle-
gen, welche Auswirkungen für
die Gemeinde Ascheberg zu er-
warten sind. l ben

Bürgerdialog
zu TTIP

Sendenhorst l Klavier und
Flöte im musikalischen Dialog:
So unterschiedlich die Instru-
mente, so spannungsreich und
interessant ist auch ihr Zusam-
menspiel. Im Rahmen der Pa-
tientenkonzerte im Reha-Zent-
rum am St. Josef-Stift treten

am Freitag, 23. Oktober, um 19
Uhr der Pianist Alexander Kar-
cev und der Flötist Pavel Tselia-
pniou auf. Auf dem Programm
stehen Musikstücke vom Ba-
rock bis in die Moderne. Das
Konzert steht wie immer allen
interessierten Zuhörern offen.

Instrumente im Dialog

50 Jahre Kolping-Blasorchester Albersloh

21 Musikzüge gratulieren
Großes Aufgebot an Gästen zur Geburtstagsfeier im Festzelt

Albersloh l Es ist wohl
nicht übertrieben, wenn
man das Jubiläumsfest des
KBO als rundum gelungen
bezeichnet.

Nach einer durchtanzten
„Wiesn“-Nacht fanden sich
auch am Sonntag wieder viele
Geburtstagsgäste im Festzelt
ein. Während sich die einen
mit Kaffee und Kuchen am
Stand der Albersloher Land-
frauen stärkten, schmeckte
den anderen schon wieder ein
kühles Geburtstagsbier.

„Dieses Aufgebot an Ver-
einen und Gästen ist einfach

überwältigend“, freute sich der
Vorsitzende Marco Berheide.
Ein besonderer Gruß ging an
die 21 Musikzüge, die sich zu-
vor auf der Wiemhove versam-

melt hatten, um etappenweise
musizierend durchs Dorf zum
Festzelt zu ziehen. Als Ortsvor-
steher und Schirmherr der Ver-
anstaltung gratulierte Sebas-

tian Sievers. „Aus dem Dorfle-
ben ist das KBO nicht mehr
wegzudenken“, lobte er.

Doch es sollten an diesem
Nachmittag nicht viele Worte,
sondern eine Menge Musik ge-
macht werden. Imposant füll-
ten die Musikzüge das Zelt mit
ihrem gemeinsamen Spiel und
ernteten von den Zuhörern viel
Applaus. Ein vielfältiges Rah-
menprogramm rundete den
Festtag ab. So wurde bis in den
Abend gemeinsam ein Ge-
burtstagsfest gefeiert, dass si-
cherlich auch in weiteren 50
Jahren beim KBO unvergessen
sein wird. l hus

Schon zeitig verwandelten sich die Sitz- in Stehplätze: Nach dem obligatorischen Fassanstich sprangen die westfäli-
schen Lederhosen- und Dirndlträger auf Tische und Bänke, um ausgelassen Oktoberfest zu feiern. Mit frenetischem
Applaus begrüßten die Besucher die einmarschierenden Musiker des Kolping-Blasorchesters Albersloh, das am ver-
gangenen Wochenende sein 50-jähriges Jubiläum feierte. Mit Schwung machte sich KBO-Ehrenmitglied Hans Midde-
ke daran, traditionsgemäß das Bierfass anzuzapfen. Gemeinsam wünschten Vorsitzender Marco Berheide, Ortsvorste-
her Sebastian Sievers und Ehrendirigent Alfons Book den Gästen einen zünftigen Abend. Foto: Husmann

Mitt Scchwuunngg
innss Juubbiillääuumm

Internationales
Drei-Gänge-Menü
Erster Kochabend der Kolpingsfamilie Ascheberg

Ascheberg l Deutsch kam
die Vorspeise beim ersten
Kochabend der Kolpingsfami-
lie Ascheberg daher, italienisch
der Hauptgang und franzö-
sisch das Dessert.

Die Eckpfeiler für das Rezept
lauteten: gemeinsam zuberei-
ten und konsumieren. Fügt
man dieser Mischung noch
acht beschwingte Damen hin-
zu, steht am Ende ein gelunge-
nes Drei-Gänge-Menü.

Mit Gisela Hake, Sabine Bet-
ker, Sabine Bielefeld, Carola
Pohlmeyer, Laura Weber, Brit-
ta Schmidt, Brigitte Meinardus
und Wilma Sellinghoff gingen
acht unterschiedliche Köche an
den Start. Und manche konn-
ten tatsächlich noch etwas ler-

nen. Denn eine Kürbissuppe
hatten einige bis zum Samstag
noch nie zubereitet.

Vor dem Genuss, wurden im
Kolpingraum Tische gerückt
und dekoriert. Mit viel Kreati-
vität und einem Händchen für
das Besondere. Gisela Hake
war hier ganz in ihrem Ele-
ment. „Das ist eindeutig mein
Ding“, verriet die Frau, die den
ersten Kochabend initiiert hat-
te. Auf dem Tisch landeten
nicht nur Kerzen, sondern auch
florale Elemente aus dem hei-
mischen Garten. Zu essen gab‘s
Spaghetti Bolognese mit Salat
und Crème Brulée. Die Damen
amüsierten sich prächtig. Ein
gelungenes Debüt, das garan-
tiert wiederholt wird. l ben

Sendenhorst l Die KFD St.
Martin bietet am Samstag, 20.
Februar, eine Busfahrt nach
Hamburg mit Musicalbesuch
an. Es stehen „Das Wunder von
Bern“ oder „Aladdin“ zur Wahl.

Nach Ankunft in Hamburg
findet zunächst ein geführter
Rundgang durch Speicherstadt
und neue Hafencity statt. Nach

der Mittagspause schließt sich
der Musicalbesuch an.

Abfahrt ist um 6.30 Uhr am
Lambertiplatz, die Rückkehr
nach Sendenhorst ist für 23.30
Uhr geplant. Die Kosten betra-
gen 135 Euro (139 Euro für
Nichtmitglieder. Anmeldung
bis zum 30. November bei G.
Nordhoff, Tel. (02526) 2309.

Zwei Musicals zur Wahl

Sendenhorst l Die nächste
Kindertheatervorstellung aus
der Kunterbuntreihe der Sen-
denhorster Muko findet am
Sonntag, 25. Oktober, um 15
Uhr im Haus Siekmann statt.

„Das hässliche Entlein“ steht
auf dem Plan. Auf einem Über-

seekoffer spielt das Theater
Mario die Lebensreise eines
kleinen Entleins, das wegen
seines grauen Federkleides
verjagt, später aber zu einem
schönen Schwan wird.

Der Eintritt kostet 4,50 Euro,
eine Zehnerkarte 35 Euro.

Theater für Kinder

Herbern l Bereits in Teil A
der insgesamt dreiteiligen IPO-
Prüfung hatte Malinois-Rüde
„Nash vom Fahnder“ die Nase
vorn. Denn in der Fährte holte
der Vierbeiner von Maria Brüg-
ger 100 von 100 möglichen
Punkten. Und auch in den bei-
den folgenden Prüfungsteilen
Unterordnung (99 Punkte)

und Schutzdienst (99) blieb
das Duo auf Erfolgskurs.

Am Ende standen 298 Punk-
te auf dem Konto, damit fuhren
Maria Brügger und „Nash“ den
Gesamtsieg bei der diesjähri-
gen Herbstprüfung auf dem
Herberner Hundeplatz ein.

Auf Platz zwei landeten Na-
dine Schlüter und ihr Airedale

Terrier „Dakota Jack von Argo-
naut“ (289 Punkte).

Das Starterfeld bei der aktu-
ellen IPO-Prüfung war mit nur
zwei Teilnehmern allerdings
sehr klein ausgefallen.

Anja Maike und ihr Berner
Sennenhund „Jojo von den lus-
tigen Bären“ bestanden die Be-
gleithundeprüfung ebenso wie

Sebastian Schlüter mit seinem
weißen Schäferhund „Bassan-
ova Son of Helwin Castle“.

Erfolgreich waren auch
Frank Brügger mit seinem Mal-
inois „Sky“ (98 Punkte) sowie
Petra Häckel mit ihrer Malinio-
is-Hündin „Luzie“ (88). Beide
absolvierten die Fährtenprü-
fung FH2. l ben

„Nash“ hat die Nase vorn
Herbstprüfung auf dem Herberner Hundeplatz / 298 von 300 Punkten für das Siegerpaar

Ascheberg l Wasim Ellahib
ist 16 Jahre alt. Geboren wurde
er in Deutschland. Aber der
Junge spricht und versteht Ara-
bisch. „Vielleicht nicht ganz
fließend“, gibt er zu. Aber für
seine besondere Mission reicht
es. Denn in den Herbstferien
war der Schüler im Dauerein-
satz. Ehrenamtlich. Wie so oft.

Menschen zu helfen, das ist
ihm ein wichtiges Anliegen. Ob
bei der Oja, im Altenheim oder
jetzt bei den Flüchtlingen. „Er
ist unser Goldjunge, ohne ihn
wären wir hilflos“, sagt Marlies
Rellmann von der Flüchtlings-
hilfe St. Lambertus.

Auch an diesem Dienstag-
morgen begleitet er sie. Klärt
Altersangaben und wichtige
Eckdaten ab, als es um die
Schulanmeldung für einen
gleichaltrigen Syrer geht.

Doch Wasim macht weitaus
mehr, als nur zu dolmetschen.
Er übersetzt für die Flüchtlinge
die neue Welt. Geht mit ihnen
zur Bank, zur Ascheberger Ta-
fel oder zum Amt. Er nimmt sie
aann ddiiee

Hand bei allen möglichen Gän-
gen und beantwortet geduldig
ihre Fragen. „Ich mache das to-
tal gerne. Wenn man sieht, wie
sie sich freuen, dann geht
einem das Herz auf“, erzählt
ddeerr 1166-JJäähhrriiggee..

Seine Wurzeln

Mit „sie“ meint er jedoch
nicht nur die Flüchtlinge, son-
dern auch die Menschen im

Altersheim oder bei der Oja.
enschen, egal woher sie

kommen oder wel-
chen

Status sie haben, sind ihm ein
besonderes Anliegen.

Vielleicht liegt das in seinen
Wurzeln begründet. „Meine El-
tern kamen vor 28 Jahren aus
dem Libanon nach Deutsch-
land. Auch sie waren Flüchtlin-
ge. Ich bin hier geboren. Doch
unser Status ist immer noch so,
dass wir jederzeit abgeschoben
werden können.“

Zu seiner Aufgabe als Dol-
metscher ist er gekommen,
weil er die Augen aufhält. „Ich
kam zufällig an der Kirche vor-
bei und habe mich spontan
nach der Flüchtlingshilfe er-
kundigt. Denn zumindest
sprachlich bin ich in der Lage
zu helfen.“ Gesagt, getan. Seit-
dem ist er ein wertvoller Be-
gleiter sowohl für die ehren-
amtlich Tätigen als auch für die
Flüchtlinge. l ben

Wasim erklärt die neue Welt
16-Jähriger engagiert sich ehrenamtlich als Dolmetscher für die Flüchtlingshilfe Ascheberg



Herbern l Alles für die
Knolle: Am 24. Oktober ist
Kartoffelsamstag in Her-
bern! Gaumenfreuden aus
Erdäpfeln und mehr als 80
Stände der hiesigen Verei-
ne, Handwerker, Geschäfte
und des Krammarktes mit
Kunsthandwerk und Leder-
waren erwarten die Besu-
cher von 11 bis 18 Uhr.

Für die Unterhaltung der
Kleinsten ist wie jedes Jahr
bestens gesorgt: Ein Kinder-
karussell auf der Südstraße,
eineHüpfburg auf derMersch-
straße sowie verschiedene
Stationen mit Kinderschmin-
ken beschäftigen die Kids,
währendMama undPapa sich
die Herberner Geschäfte und
Marktstände anschauen.
Für das berühmte Gemein-

schaftsgefühl im Dorf sorgen
die örtlichen Vereine. Am
Stand des Heimatvereins teilt
ein Pomologe (Obstbaum-
kundler) sein Wissen. Zudem
informiert der Verein über die
geplante Verschönerung der
Stromkästen im Dorf. Kinder
können an einem Naturquiz
teilnehmen, auch die Garten-
Rad-Tour 2016 wird Thema
sein. Die KFD stellt bei Kartof-
felbrot, -pralinen und dem
KFD-Tröpfchen, einem Teeli-

kör, die neue Kampagne
„Frauen. Macht. Zukunft.“ vor.
Bei den Landfrauen gibt es

deftige und süße Kartoffelwaf-
feln, der Imkerverein bietet
selbst gemachten Honig und
alles Wissenswerte um sein
interessantes Hobby an. Der
Landwirtschaftliche Ortsver-
ein informiert zum Thema

„Fracking“ und zeigt Besu-
chern, wie Seile gewunden
werden. Leckere Cocktails
bietet der SV Herbern hinter
der Frau mit Jück auf der Tal-
straße, gleich nebenan sorgt
der MSC mit Pommes für die
nötige Grundlage. Auch das
Ferienlager St. Benedikt, die
Offene Jugendarbeit und die
Rumänienhilfe sind mit dabei.

Ganz viel Musik

Die musikalische Unterma-
lung erledigen der durch die
Straßen ziehende Männer-
chor sowie die Blaskapelle
Schwartländer, die an drei ver-
schiedenen Stationen jeweils
eine Stunde ihr Können zeigt.
Für den kostenlosen Trans-

fer aus Ascheberg und Da-
vensberg sorgt die Werbege-
meinschaft Herbern Parat.
Natürlich sind Spenden für die
Fahrer willkommen.
Die Mersch- und die Süd-

straße bleiben an diesem Tag
von 8.30 bis 19 Uhr für den
Verkehr gesperrt. Herbern Pa-
rat als Veranstalter weist alle
Anwohner darauf hin, am
Samstagmorgen auf diesen
Straßen keine Autos zu par-
ken, da der Aufbau der Stände
bereits um 8 Uhr beginnt.

www.herbern-parat.net

Schöne Kästen,
unbekannte Äpfel
Viele Angebote des örtlichen Heimatvereins

Herbern l Eckig, grau – je-
der kennt sie: Stromkästen.
Davon gibt es ganz viele in
Herbern. Sie stören nicht,
könnten aber zu einem Hingu-
cker werden – als Stromkas-
ten-Galerie zum Beispiel.
In einigen Gemeinden gibt

es das schon. Da zieren alte
Fotos die Stromkästen und la-
den die Passanten zum Be-
trachten ein. Besonders span-
nend wird es, wenn auf den al-
ten Fotos Häuser oder Motive
zu sehen sind, die früher ge-
nau da gestanden haben.

Weitere Sponsoren

Dank einer privaten Initiati-
ve gibt es das schon in der
Bergstraße. Das Foto stammt
aus dem Archiv des Heimat-
vereins Herbern. Die Kosten
übernahm ein engagierter An-
wohner. Der Heimatverein
sucht jetzt Sponsoren für wei-
tere Stromkästenverschöne-
rungen. Das können Anlieger
sein, Nachbarschaften, Clubs
oder Geschäfte.
Bei der Motivauswahl ist der

Heimatverein gerne behilflich.
Eine kleine Fotoauswahl wird
er an seinem Stand auf dem
Kartoffelfest präsentieren.
Dort könnten sich auch schon
Sponsoren melden.
Auch zum Thema „Äpfel“

hat der Verein etwas vorberei-
tet. Die Pflege der alten Apfel-
bäume in Waterforwinkel liegt
nämlich in dessen Obhut. Die-
ter Rogoll vom Bauerngarten-
Team kümmert sich regelmä-
ßig mit einem kleinen Stamm
von Helfern um die Schnitt-
maßnahmen. Eine Sortenbe-
stimmung bietet er nun zum
Kartoffelsamstag am Stand
des Heimatvereins an.Wer al-
so einen Apfelbaum unbe-
kannter Sorte in seinem Gar-
ten stehen hat, kann jetzt Nä-
heres über ihn in Erfahrung
bringen.Dazusolltemanmög-
lichst drei Äpfel davon mitbrin-
gen.Unterstütztwird dieseAk-
tion von einem ausgewiese-
nenPomologen:GeorgSchul-
teWarenhorst ist Apfelexperte
und Landschaftsgärtner in der
Fachklinik Release und be-
richtet von seiner Arbeit.

1000 Stück für guten Zweck
Der Herberner Adventskalender wird auch dieses Jahr angeboten

Herbern l Brauchen Sie
noch ein Nikolaus- oder Weih-
nachtsgeschenk für Ihre Lie-
ben oder Ihre Mitarbeiter?
Dann haben die Mitglieder der
Werbegemeinschaft Herbern
Parat einen Tipp: Der Herber-
ner Adventskalender mit einer
Gewinnchance von 1:10, mit
tollen Preisen, alle gestiftet
von lokalen Händlern und
Unternehmen. Am Kartoffel-
samstag startet der Verkauf
der vierten Auflage des Kalen-
ders. Der Erlös des Kalenders

geht einem guten Zweck zu.
Von der Kiste Bier über Gut-

scheine für Herberner Läden
bis zum tollen Lounge-Set für
den Garten oder einem Jah-
res-Abo für ein Fitnessstudio
ist bei den Gewinnen für jeden
etwas dabei. Jeder der insge-
samt 1000Kalender, zu haben
für jeweils 5 Euro, trägt eine
Losnummer (von 1001 bis
1999). Hinter jedemder 24Tü-
ren warten vier attraktive Ge-
winne. Die Lose behalten ihre
Gültigkeit bis zum 31. Januar

2016.Welche Losnummer ge-
wonnen hat, steht im Dezem-
ber täglich auf der Homepage
von Herbern Parat.
Die Kalender gibt es an fol-

genden Vorverkaufsstellen:
l Aral Tankstelle
l Raiffeisen-Markt
l ML‘S Trend
l Westerwinkel-Apotheke
l Lotto-Toto Hanschmann
l Schreibwaren Angelkort
l Gaststätte Deitermann
l Hotel Zum Wolfsjäger
l Floristik Hönekop.

11 bis 18 Uhr
Oktober 201524.

Anzeigen-SonderveröffentlichungKartoffelsamstag in Herbern
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Kartoffelfest

Gasthof
Deitermann

2015
Alles Tolle von de

r Knolle

im Gasthof Deitermann

und an unserem Stand

Kunst mit der Motorsäge

Rosmarinkartoffeln
Folienkartoffeln

Pommes
frites

Bratwurst
im Brötchen

Im Gasthof unser Mittagstisch ab 11.30 Uhhr
Kaffee und Kuchen ab 14.30 Uhr
1. und 2. Weihnachtstag geöffnet
Südstraße 33 · 59387 Ascheberg-Herbern
Tel. 0 25 99-444 · www.gasthof-deitermann.

Stephan Ronge
Südstraße 23 · 59387 A.-Herbern · Tel.: 0 25 99/18 63

stronge@t-online.de

Musik-
instrumente,
Noten und
Zubehör

• alle Rahmungsarbeiten
• Passepartoutzuschnitte
• Spezial-Gläser
• Reparaturen

Gitarrensalon · Werkstatt und Handel
Werkstatt für Bildeinrahmungen

MEISTERBETRIEB

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 18 | 59387 Herbern · Merschstr. 5

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

www.hausgeraete-huesmann.de

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
Tel.: 0 25 99 / 28 33

Zwei starke Partner
für Ascheberg-Herbern –
gemeinsam für Sie da!
Ihr RWE Energiepunkt

er

Südfeld 18 · 59387 Ascheberg-Herbern
Telefon 02599/75 98 00 · Fax 02599/759 80 29

E
H
S
Schockmann + Lohmann

Südstraße 34 · 59387 Ascheberg-Herbern
Telefon: 0 25 99 - 13 74

Wir sind für Sie da: Nach Terminvereinbarung und
Do. 16.00 - 18.30 Uhr · Fr. 16.00 - 18.30 Uhr

Sa. 10.00 - 12.30 Uhr

Mode für Decke, Wand und Boden.

Gausepohl Ihr Maler
Aktion · Kinderzimmertapeten

Sicher in den Winter mit ihrem reifenhauS WeSSelmann
Reifenhaus Wesselmann GmbH & Co. KG | Ondrup-Nordicker-Str. 7 | 59387 Ascheberg-Herbern | Tel. 02599/2557 | www.reifenhaus-wesselmann.de
immer eine runde Sache. Von o (oktober) biS o (oStern): WechSeln Sie jetzt!

Bernhardstr. 21
59387 Ascheberg-Herbern
Fon: 0 25 99 -13 10

info@zweirad-hoelscher.de
www.zweirad-hoelscher.de

AKTION

€ 179,–
statt € 259,–,

MOTORSÄGE 236
Effiziente Säge für Haus­
besitzer, einfach zu starten
und zu handhaben.
Der X­Torq® Motor reduziert
Kraftstoffverbrauch und
Schadstoffemissionen.

38,2 cm³, 1,4 kW,
Schwertlänge 36 cm, 4,7 kg

113 dB(A)*; 100,7 dB(A)**;
2,1/2,7 m/s²***

* Schallpegel gemessen/garantiert;
** Schalldruckpegel am Ohr;
***Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq)
vorderer/hinterer Handgriff

Herbstangebot

Rasenmäher und Motorgeräte
Werner Straße 17 |59387 Ascheberg-Herbern

Tel. (0 25 99) 629 | Fax (0 25 99) 23 35

MALERMEISTER GERD JÄGER

An der Vogelrute 37 | 59387 Herbern

Tel. 0 25 99/8 27 | Fax 0 25 99/74 07 55
Mobil 01 71/2 68 63 21

* Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt.,

Angebot gültig bis31.12.2015.

€ 799,-
*

ab

Top-Qualitätzum Aktionspreis

CarTeck

Garagentore.

e beim

Mehr Tor für´s Geld!

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind ein
Ratgeber für
die ganze
Familie
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Bezirksliga 7
1 SpVg Beckum 10 42:11 28
2 SV Westfalia Soest 10 24:13 21
3 SG Bockum-Hövel 10 23:12 20
4 Germ. Lohauserholz 10 22:7 19
5 Türkischer SC Hamm 10 22:16 17
6 Westfalia Rhynern II 10 19:16 15
7 TuS Freckenhorst 10 19:11 13
8 RW Westönnen 10 16:19 13
9 TuS Wiescherhöfen 10 14:17 13

10 Warendorfer SU 10 13:16 12
11 SV Drensteinfurt 10 12:20 12
12 VfL Hörste-Garfeln 10 17:24 11
13 VfL Sassenberg 10 12:16 9
14 Westfalen Liesborn 10 11:22 8
15 SVE Heessen 10 14:29 7
16 SV Lippstadt II 10 10:41 6
11. Spieltag (Sonntag, 25. Oktober):
SVD – SG Bockum-Hövel, 15 Uhr

Fußball

Bezirksliga 8
1 VfL Senden 10 29:5 25
2 FC Overberge 9 26:12 19
3 Werner SC 10 25:12 17
4 FC Nordkirchen 9 16:15 16
5 SC Husen Kurl 10 29:17 15
6 Westfalia Wethmar 9 18:20 14
7 TuS Ascheberg 9 14:14 13
8 TuS Hannibal 9 14:18 13
9 SC Dorstfeld 9 19:18 12

10 SuS Kaiserau 10 14:16 12
11 BV Brambauer-Lünen 9 14:18 11
12 VfL Kamen 10 17:15 10
13 Eintracht Dortmund 9 11:15 10
14 VfB Lünen 9 14:34 6
15 FC TuRa Bergkamen 9 6:37 0
11. Spieltag (Sonntag, 25. Oktober):
Westf. Wethmar – TuS Ascheberg, 15 Uhr

Kreisliga A1 Münster
1 SG Sendenhorst 9 24:3 24
2 VfL Wolbeck 10 20:10 23
3 SG Telgte 9 31:17 19
4 Borussia Münster 10 23:13 17
5 BSV Ostbevern 10 17:19 16
6 Grün-Weiß Gelmer 10 15:12 15
7 Eintracht Münster 10 21:24 14
8 Westf. Kinderhaus II 9 21:24 12
9 SC Reckenfeld 10 17:22 12

10 TSV Handorf 10 14:21 11
11 SC Hoetmar 10 11:16 10
12 SC Füchtorf 10 9:15 10
13 SV BW Beelen 10 10:17 9
14 DJK GW Albersloh 10 14:20 8
15 SV GW Westkirchen 9 16:23 8
16 FC Münster 10 17:24 7
11. Spieltag (Sonntag, 25. Oktober):
W. Kinderhaus II – GW Albersloh, 13 Uhr
BSV Ostbevern – SG Sendenhorst, 15 Uhr

Kreisliga A2 Münster
1 SC Nienberge 9 31:13 23
2 SV BW Aasee 9 24:9 22
3 SV Conc. Albachten 9 23:10 22
4 SG Selm 9 27:14 19
5 Werner SC II 9 17:15 19
6 TuS Hiltrup II 9 28:16 16
7 SV GS Hohenholte 9 26:14 16
8 SC Capelle 9 19:16 14
9 BSV Roxel II 9 10:9 14

10 SV Herbern II 9 14:17 12
11 SV Rinkerode 9 19:24 11
12 SV Bösensell 9 25:19 10
13 BW Ottmarsbocholt 9 19:23 10
14 SW Havixbeck 9 10:31 5
15 Davaria Davensberg 9 11:31 3
16 SV Südkirchen 9 6:48 1
11. Spieltag (Sonntag, 25. Oktober):
Conc. Albachten – SV Rinkerode, 15 Uhr
D. Davensberg – Ottmarsbocholt, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
1 Ahlener SG 10 25:16 22
2 SpVg Oelde 10 32:13 21
3 SC Roland Beckum II 10 31:20 19
4 Rot Weiss Ahlen II 10 27:16 18
5 SuS Ennigerloh 10 27:19 17
6 Fortuna Walstedde 10 24:21 16
7 DJK Vorwärts Ahlen 10 21:16 15
8 Westfalia Vorhelm 10 18:31 15
9 SuS Enniger 10 19:16 14

10 BW Sünninghausen 10 18:20 14
11 SV Neubeckum 10 20:19 13
12 Aramäer Ahlen 10 23:27 13
13 VfJ Lippborg 10 20:23 12
14 SpVg Beckum II 10 19:33 10
15 FSG Ahlen 10 21:42 6
16 TuS Wadersloh 10 20:33 4
11. Spieltag (Sonntag, 25. Oktober):
Fort. Walstedde – RW Ahlen II, 15 Uhr

Frauen, Bezirksliga 7
1 SV Herbern 8 22:5 22
2 DJK GW Amelsbüren 8 30:8 19
3 VfL Wolbeck 8 27:6 19
4 DJK RW Alverskirchen 8 25:12 16
5 SG Telgte 8 20:8 16
6 TuS Saxonia Münster 8 22:14 13
7 Fortuna Walstedde 8 17:12 11
8 Hammer SpVg 8 15:10 10
9 Warendorfer SU II 8 20:19 10

10 SC Peckeloh 8 18:26 10
11 BSV Heeren II 8 8:29 7
12 BV Bad Sassendorf 8 13:31 6
13 SpVg Oelde 8 11:32 3
14 Rot Weiss Ahlen 8 5:41 0
9. Spieltag (Sonntag, 25. Oktober):
Warendorfer SU II – F. Walstedde, 17 Uhr

Unnötig gaben die Walstedder
die Führung schnell wieder her
(44.). Die Leistung in Durch-
gang zwei sei wesentlich besser
gewesen. Einen Handelfmeter
nutzte Lange zum 1:2 (48.),
fünf Minuten später legte er das
1:3 nach. Mit dem 2:3 (70.)
„baust Du den Gegner auf“,
meinte Chart. „Aber wir haben
uns gut aus der Umklamme-
rung gelöst.“ Lange entschied
die Partie (88.). l mak
Fortuna: Janssen, J. Lange, Dreck-
mann, Ophaus, Wender, Ke. Northoff,
R. Lange, Vinnenberg, Post, Willner,
Ernst (eingewechselt: Simon, Budde,
Buttermann)

Frauen, Bezirksliga 7: VfL
Wolbeck – Fortuna Walsted-
de: 1:0. Fortunas Fußballerin-
nen haben eine Überraschung
knapp verpasst. Beim Top-
Team in Münster, das den fünf-
ten Sieg in Serie feierte, muss-
ten sie sich hauchdünn ge-
schlagen geben. „Ein Unent-
schieden wäre durchaus ver-
dient gewesen“, sagte Trainer
Volker Rüsing nach der dritten
Saisonniederlage. Er lobte sei-
ne Mannschaft für eine „gute
Abwehrarbeit“. Lediglich in
der 57. Minute musste Wal-
steddes Torhüterin Saskia
Söhnholz hinter sich greifen.
„Zu viele Fehler hintereinan-
der führten zum Gegentor“, so
Rüsing. Die gelegentlichen
Konter konnten die Gäste nicht
nutzen, sodass es beim 1:0 für
Wolbeck blieb. Die Fortuna fiel
einen Rang auf den siebten
Platz ab. l mak
Fortuna: Söhnholz, Funke, Witten-
brink, Weile, Strate, Blume, Przystup-
pa, Kock, Jürling, Rüsing, Rachuba
(eingewechselt: Etzel, Kalus, Zirkel)

Frauen, Kreisliga A2 Müns-
ter: TuS Ascheberg – VfL Sen-
den II: 7:0. Gegen den Dritt-
letzten, der bislang weder ge-
wonnen noch ein Tor erzielt
hat, ließen die Fußballerinnen
des TuS nichts anbrennen. Die
Mannschaft von Manfred Tra-
he sicherte sich ungefährdet
drei Punkte und kletterte auf
Tabellenplatz drei.

Die Tore für Ascheberg er-
zielten Katharina Löhrke (7.),
Jil Grube (19.), Inga Blesen-
kemper (34./Elfmeter) und
Marie van Roje (36.) vor der
Pause, Julia Rummler mit
einem Doppelpack (49., 57.)
und Lara Krieger (82.) mach-
ten den nächsten hohen Sieg
des TuS perfekt. l mak
TuS: Eickholt, van Roje, M. Grube, Ji.
Grube, Egbers, J. Vorlop, K. Vorlop,
Löhrke, J. Rummler, Blesenkemper,
Krieger (eingewechselt: S. Rummler,
Jo. Grube, Vorrink)

Kreisliga A2 Münster: SV Rin-
kerode – SV Davaria Davens-
berg: 4:2. Bernd Löcke war er-
leichtert. Der Trainer des SVR
hatte eine „ordentliche Leis-
tung über lange Zeit“ gesehen,
die mit drei Punkten belohnt
wurde. „Wir haben hochver-
dient gewonnen“, freute sich
Löcke über den Derbysieg. In
der Tabelle verbesserten sich
die Rinkeroder auf den elften
Platz. Die sieglosen Davensber-
ger kassierten die sechste Plei-
te in Serie.

Aron Jakab, der als einzige
Spitze agierte, köpfte das 1:0
(14.). Per Eigentor (18.) und
durch einen Abstauber von Ma-
ximilian Groß (23.) erhöhte
der SVR auf 3:0. „Wir haben
den Gegner schwindelig ge-
spielt. Wenn es zur Pause 6:1
oder 7:1 steht, braucht sich Da-
vensberg nicht beschweren“,
so Löcke. Es stand aber nur 3:1,
weil Pascal Blanke verkürzte
(32.). „Wir spielen Hacke, Spit-
ze und viel zu unkonzentriert“,
ärgerte sich der Rinkeroder
Coach über die Schwächepha-
se seines Teams, die erneut
Blanke zum 3:2 nutzte (57.).
Doch der Ausgleich gelang
dem Außenseiter nicht. Statt-
dessen entschied Groß die Par-
tie mit 4:2 (74.). l mak
SVR: Mathis, Doan, Walbaum, Wegla-
ge, Ruß, Dogan, Grünhagel, Groß,
Meyer, Wiewer, Jakab (eingewech-
selt: Nollmann, Beste, Fischer)

Davaria: Stilling, Bolle, Frenking, Ti.
Jansen, König, Roberg, Schäcker-
mann, Th. Jansen, Farwick, Blanke,
Grube (eingewechselt: Bäumker, Bou-
ma)

Kreisliga A Beckum: SV Neu-
beckum – Fortuna Walsted-
de: 2:4. Novum für Fortunas
Fußballer: Erstmals in dieser
Saison haben sie zwei Siege in
Serie gefeiert. Matchwinner
beim erneuten Auswärtserfolg
war Kapitän Joel Lange, der
drei Tore erzielte. „Aufgrund
der zweiten Halbzeit war der
Sieg verdient“, konstatierte
Walsteddes Coach Eddy Chart,
dessen Team einen großen
Sprung auf Platz sechs machte.

In der ersten Halbzeit „war
wenig Tempo drin. Kaum Spiel-
verlagerungen, kein Risiko“,
analysierte Chart. Mit der frü-
hen Auswechselung von Niklas
Dreckmann (33.) setzte der
Trainer ein Zeichen – mit Er-
folg. Der eingewechselte Hend-
rik Simon traf zum 0:1 (40.).

nur ein Tor zum Punktgewinn.
Coach Oliver Gielen war frust-
riert: „Wir können reden und
labern, wie wir wollen. Wer die
Tore nicht macht, ist selber
schuld.“ GWA ist trotz der
sechsten Pleite im zehnten
Spiel weiter Drittletzter, weil
auch Westkirchen und der FC
Münster verloren. „Die Luft
wird immer dünner. Wir müs-
sen uns das Glück erarbeiten
und langsam wieder punkten“,
sagte Gielen.

Lucas Neufert hatte die
Grün-Weißen in der 17. Minute
in Führung gebracht – sein
drittes Saisontor. Doch Sicher-
heit gab der Treffer nicht. Die
Ostbeverner, die die Gastgeber
kommen ließen, glichen post-
wendend aus (18.) und feier-
ten durch das 1:2 (75.) den ers-
ten Auswärtssieg. Bernd Gren-
zer, Julian Spangenberg und
Neufert vergaben die besten
Albersloher Chancen zum
zweiten Treffer. l mak
GWA: Kohn, Hecker, Uhlenbrock,
Strohbücker, Thale, Grenzer, Adolph,
P. Horstmann, J. Spangenberg, Neu-
fert, Hövelmann (eingewechselt:
Kerkhoff)

Mal in Serie gewannen und
nun einen Punkt mehr haben
als Wolbeck, das zudem ein
Spiel mehr absolviert hat, kas-
sierte der VfL die erste Nieder-
lage der Saison.

Mann des Spiels war Nikita
Bassauer, der beim Gipfeltref-
fen in der 11. Minute das 1:0
erzielte und das 2:0 nachlegte
(39.). „Er ist gut drauf, hat
einen Lauf“, so Leifken über
den Angreifer, der elf der 24
SG-Tore erzielt hat. Einziger
Wermutstropfen war die Gelb-
Rote Karte für Philip Wostal
wegen einer angeblichen
Schwalbe (70.). „Ein bisschen
Fingerspitzengefühl wäre gut
gewesen“, sagte Leifken, der
mit der Entscheidung des
Schiedsrichters ganz und gar
nicht einverstanden war.

Dass sein Team in neun Spie-
len insgesamt nur drei Tore
kassierte, „ist außergewöhn-
lich. Wir arbeiten nach hinten
sehr gut.“ Bei all dem Positiven
trat der SG-Coach aber gleich
auf die Euphoriebremse: „Die
Jungs sollen sich zwei Tage
freuen. Dann werde ich sie wie-
der runterholen.“ l mak
SG: Bisplinghoff, T. Brune, Witten-
brink, Labo, Noga, N. Bassauer, Schul-
te, K. Bassauer, Wostal, Kurtz, Me-
thling (eingewechselt: Kowalik, Krau-
se, Ortmann)

Kreisliga A1 Münster: DJK
GW Albersloh – BSV Ostbe-
vern: 1:2. Die nächste bittere
Niederlage: Zum dritten Mal in
Serie gingen die Albersloher
leer aus, zum dritten Mal fehlte

Die ersten 20 Minuten seien
sehr gut gewesen. Kolobaric
notierte in der ersten Halbzeit
mehrere Hochkaräter seiner
Elf. Das erste Tor aber erzielte
der TSC (35.). „In der zweiten
Halbzeit waren wir komplett
harmlos“, sagte Kolobaric. Die
Hammer erhöhten auf 3:0
(85., 90.). l mak
SVD: Kemper, Fröchte, van Elten, J.
Wiebusch, Grönewäller, Sander, Ju-
ras, D. Heinsch, Günner, Eising, Braj-
kovic (eingewechselt: S. Wiebusch,
Popil)

Bezirksliga 8: TuS Ascheberg
– Werner SC: 0:3. Der TuS
wartet weiter auf einen Heim-
erfolg gegen den Nachbarn.
Seit fünf Jahren hat das Team
von Trainer Holger Möllers
nicht mehr auf eigenem Platz
gegen den WSC gewonnen.
Ausschlaggebend für die vierte
Niederlage der Saison waren
zwei Torwartfehler.

Beim 0:1, einem Flachschuss
von Wernes Top-Torjäger Er-
kan Baslarli, machte Keeper
Marc Phillips keine gute Figur.
Und auch beim 0:2 durch Chris
Tannheiser ließ Phillips den
Ball aus 18 Metern durch die
Finger gleiten (35.). Torraum-
szenen waren ansonsten auf
dem tiefen Rasen Mangelwa-
ren. Nach dem Seitenwechsel
hütete Stammkeeper Tobias
Kofoth das Ascheberger Tor.
Die Gastgeber spielten nun
besser mit, Chancen blieben
aber weiter aus. Baslarli setzte
mit seinem Schlenzer über Ko-
foth den Schlusspunkt (75.).
Durch die Niederlage rutsche
Ascheberg von Rang vier auf
Platz sieben ab. l war
TuS: Phillips, Redondo Conde, Vester,
V. Sabe, Kahlkopf, Bultmann, Manfre-
di, Tüns, Cabrera, Vogt, de Sousa (ein-
gewechselt: Kofoth, Hölscher, Wig-
germann)

Kreisliga A1 Münster: SG
Sendenhorst – VfL Wolbeck:
2:0. Dass Uli Leifken verzückt
war, hatte zwei Gründe: Zum
einen feierten die SG-Fußbal-
ler einen „super souveränen“
Sieg im Spitzenspiel, zum an-
deren stürmten sie zurück an
die Tabellenspitze. „Prima,
eine klasse Leistung. Wir ha-
ben eine super Vorstellung ge-
liefert“, lobte der Trainer seine
Jungs. Die Partie habe gezeigt:
„Wir können gegen jeden Geg-
ner bestehen.“ Während die
Sendenhorster zum fünften

Landesliga 4: Westfalia Ge-
men – SV Herbern: 4:1.
Durch die dritte Niederlage
in Folge haben die Fußbal-
ler des SVH den Anschluss
ans Mittelfeld verloren. Die
Blau-Gelben rutschten auf
Rang 13 der Tabelle ab und
haben nur zwei Punkte Vor-
sprung auf den ersten von
zwei Abstiegsplätzen.

Beide Teams verstanden es zu-
nächst gut, die gegnerischen
Angriffsreihen vom eigenen
Sechzehner fernzuhalten. Zu-
dem hatten beide auf dem nas-
sen Geläuf Probleme mit dem
Spielaufbau. Mehr Kampf als
Finesse bestimmte das Gesche-
hen. Die Gastgeber gingen
durch ein Kopfballtor in Füh-
rung (35.). Carlo Bentrup glich
nach einem Foul an Dennis Ka-
minski per Elfmeter zum 1:1-
Pausenstand aus (45.). Fünf
Minuten nach dem Seiten-
wechsel gab es den zweiten
Kopfball-Gegentreffer. Kurz
darauf erhöhte Gemen per
Strafstoß auf 3:1 (58.). Erst da-
nach spielte Herbern besser auf
und hatte Chancen, die aller-
dings nicht genutzt wurden.
Stattdessen setzte die Westfalia
zum endgültigen K.o. an (72.).

„Gemen war einfach galliger
als wir, brauchte nur auf Fehler
zu warten. Wir waren oft einen
Schritt zu spät“, war SVH-
Coach Christian Bentrup nach
dem Abpfiff bedient. l war
SVH: Freitag, Venneker, Sabe, Kamin-
ski, Brllowski, Närdemann, Bröer, Lü-
nemann, Bentrup, Ploczicki, Hölscher
(eingewechselt: Schütte, Krüger, Bet-
ke)

Bezirksliga 7: Türkischer SC
Hamm – SV Drensteinfurt:
3:0. Konstanz ist zurzeit ein
Fremdwort für die Fußballer
des SVD. Nach der überzeu-
genden Leistung gegen Rhy-
nern II (4:1) zeigten sie in
Hamm mal wieder eine ent-
täuschte Vorstellung. „Das ist
natürlich ein Schritt zurück“,
sagte Trainer Ivo Kolobaric –
und bezog sich damit nicht nur
auf die Tabelle, in der es runter
auf Platz elf ging. „Wir hätten
noch zwei Tage spielen kön-
nen, wir hätten kein Tor ge-
macht.“ Zum vierten Mal in
dieser Saison blieben die Dren-
steinfurter ohne Torerfolg.
„Das ist schwer zu erklären“,
sagte ein konsternierter Kolo-
baric nach der vierten Nieder-
lage im zehnten Spiel. Vier
Punkte liegt der SVD vor dem
ersten von drei Abstiegsplät-
zen.

Fußball kompakt

SG stürmt an die Spitze
SVD viel zu harmlos / TuS und GWA enttäuschen / SVR schlägt Davaria / Fortuna klettert

„Totale
Identifikation“

Fußball: Linnemann verlängert als TuS-Trainer
Ascheberg l Gesucht und
gefunden – diesen Eindruck
vermitteln der TuS Ascheberg
und Patrick Linnemann. Der
Trainer des Fußball-B-Kreisli-
gisten hat neuen Schwung in
die lange erfolglose zweite
Mannschaft des Vereins ge-
bracht. Von einer Durststrecke
zu Saisonbeginn ließ man sich
nicht beirren. Zuletzt belohnte
sich das Team für das intensive
Training auch mit Punkten.
„Wir sind total zufrieden mit
Patricks Arbeit, haben uns zu-
sammengesetzt und den Ver-
trag bereits um eine Saison ver-
längert“, freut sich Vorstands-
mitglied Volker Ernst: „Patrick
identifiziert sich total mit dem

Verein.“ Trainer Patrick Linne-
mann sagt: „Ich habe verlän-
gert, weil ich sehr schnell ge-
merkt habe, dass in der Mann-
schaft wesentlich mehr Poten-
zial und Leidenschaft steckt als
viele gedacht haben. Die Jungs
haben mir von Woche zu Wo-
che gezeigt, dass sie mir ver-
trauen und meine Leidenschaft
und meinen Ehrgeiz zu 100
Prozent schätzen und teilen.
Meine Jungs haben wieder an-
gefangen zu kämpfen und zu
wollen.“ Der TuS habe es ihm
einfach gemacht, diese Ent-
scheidung zu treffen. Die Zu-
sammenarbeit mit dem Vor-
stand und der ersten Mann-
schaft laufe sehr harmonisch.

Diiee Juuggeennddaabbtteiilluunngg deess Reiittvverreiinnss Rinnkkerroddee unnterrnaahhmm amm Saammssttaagg eiinneenn Aussffllugg innss Seea Liffe naacchh
Obbeerrhaauusseenn.. 166 Kinnddeerr unndd Bettrreuueerr liieeßßeenn siicchh vonn deenn vieellenn Aquuaarrieenn unndd Tiieerrenn fassziinniieerrenn.. Fotto:: pr

RVRR-JJuuggeenndd läässstt sicch fassziinniieerrenn

Julian Methling
(links) setzte

sich mit der SG
Sendenhorst im

Topspiel gegen den
VfL Wolbeck durch.
Foto: Vollenkemper

Protest
GW Albersloh hat bei der
Kreisspruchkammer Pro-
test gegen die Wertung
des Spiels beim VfL Wol-
beck eingelegt. Bei der
0:1-Niederlage hatte ein
Wolbecker zwei Mal die
Gelbe Karte gesehen, war
aber nicht des Platzes ver-
wiesen worden.

Kreisliga A2 Münster: TuS
Hiltrup II – SV Herbern II
(Donnerstag, 20 Uhr). Die
zweite Mannschaft der SVH-
Fußballer, die sich am Sonntag
beim bis dato punktlosen SV
Südkirchen blamierte (1:1)
und seit fünf Partien sieglos ist,
zieht ihr Auswärtsspiel beim
Tabellensechsten vor. l mak

SVH-Reserve
spielt morgen



Krimi in der
Westtorhalle

Handball: SG feiert den dritten Heimsieg
Bezirksliga 2: SG Senden-
horst – Spvg. Steinhagen II:
31:30 (14:15). Ein Samstag-
abend-Krimi hätte nicht besser
geschrieben werden können.
Was sich in der Westtorhalle
abspielte, glich einem solchem.
Die Handballer der SG und die
Gäste aus Steinhagen waren
die Hauptfiguren. Nach einer
dramatischen Schlussphase
freuten sich die Zoppa-Schütz-
linge über einen 31:30-Erfolg
und verbesserten sich mit den
beiden Punkten auf Platz drei
der Tabelle.

„Endlich ein Auswärtssieg“,
sagte Coach Ingo Zoppa mit
einem Augenzwinkern. Wie be-
richtet fand die Partie nicht in
der St.-Martin-Halle statt, son-
dern musste in der Westtorhal-
le ausgetragen werden. Die
Sendenhorster waren von der
ersten Minute an präsent. Aus

einer 12:7-Führung wurde aber
ein knapper Rückstand zur
Pause. Auch im zweiten Durch-
gang blieb es spannend. Ein Tor
Vorsprung stand am Ende auf
der Anzeigentafel. l vol
SG-Tore: Mönig (6), Bernstein (6), Mat.
Kleikamp (5), Mar. Kleikamp (6), Hun-

kemöller Jörg (4), Haake (3), Funke
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Viel Spaß hatten am Sonntag rund 40 Kinder beim Familiensport der DJK Olympia Drensteinfurt in der Halle der Grund-
schule. Der erste von sechs Terminen der Saison fand unter dem Motto „Oktoberfest“ statt, alle Mädchen und Jungen
bis zehn Jahren waren eingeladen. Auf verschiedenen Geräten wie dem Schwebebalken und dem Trampolin konnten
sich die Kinder zusammen mit ihren Eltern richtig austoben. Als Ausrüstung mussten lediglich Turnschuhe oder
-schläppchen mitgebracht werden. Bis etwa Mai kommenden Jahres bietet die DJK den Familiensport wieder an. Der
nächste Termin ist für Sonntag, 29. November, geplant. Die Kosten betragen 1 Euro pro Teilnehmer. Foto: pr

Viel Spaß beim Familiensport

Sendenhorst l Die Tanz-
sportabteilung der SG bietet
nach den Herbstferien einen
Tanzkreis für Jugendliche an –
und zwar montags von 16.40
bis 18 Uhr unter dem Motto „Fit
sein für die nächste Party“. Die
erste von neun Trainingsein-
heiten in der Gymnastikhalle
der Grundschule in Senden-
horst ist für den 26. Oktober
geplant. Die Kosten betragen
70 Euro pro Person. Das Trai-
ning leitet Erika Girke, geprüf-
te ADTV-Tanzlehrerin. Neben
Standard- und lateinamerika-
nischen Tänzen wird vor allem
der Discofox das Angebot ab-
runden. Eine Anmeldung ist
erforderlich, diese nimmt
Sportwartin Anneliese Brandt,
Tel. (02526) 1559, entgegen.

Tanzkreis für
Jugendliche

RVD bereitet
große Freude

Reiten mit Flüchtlingskindern auf Hof Nathrath
Drensteinfurt l Die strah-
lenden Augen und leuchten-
den Gesichter der Flüchtlings-
kinder auf den Rücken der
Pferde und Ponys zeugten vom
Erfolg der Veranstaltung. Der
Reitverein Drensteinfurt hatte
insbesondere Familien mit Kin-
dern zu einem schönen Nach-
mittag auf den Hof Nathrath
eingeladen.

„Mit gut 40 Kindern war die
Resonanz sehr gut“, freute sich
Vera Stracke vom RVD. Auf der
Vorstandssitzung war die Idee
entstanden, einen gemütlichen
Nachmittag für Flüchtlingskin-
der zu gestalten. Für die Orga-
nisation zeigte sich Familie

Gaßmöller aus Mersch verant-
wortlich. „Wir erhielten breite
Unterstützung von Pferdebe-
sitzern aus der Umgebung“,
bemerkte Annika Gaßmöller
dankbar. So standen am Sonn-
tag gleich zehn Pferde und
Ponys sowie drei Shetland-
ponys für die Kinder bereit.

Für die großen und kleinen
Gäste gab es zudem von den
Mitgliedern gebackenen Ku-
chen und Kakao . „Wir wollen
den Dialog zwischen Dren-
steinfurtern und Asylbewer-
bern fördern und den Kindern
eine Freude machen“, erklärte
Annika Gaßmöller die Beweg-
gründe des Vereins. l mew

Das Angebot des RVD
wurde gut angenom-

men. Foto: Wiesrecker

„Versteckt“ und verloren
Handball: HSG-Herren kassieren erste Niederlage / Damen steigern sich

Männer, Bezirksliga 3: HSG
Ascheberg/Drensteinfurt –
TV Emsdetten III: 27:35
(14:17). Nicht nur die erste,
sondern auch eine deutli-
che Niederlage kassierten
die HSG-Herren am 5. Spiel-
tag. Emsdettens Drittver-
tretung war spielerisch
sehr stark. Hinzu kam, dass
sich die Leistungsträger
laut HSG-Coach Volker Hol-
lenberg „versteckt haben“.

Bereits in der ersten Halbzeit
bestimmten die Gäste die Par-
tie und waren der Spielge-
meinschaft körperlich überle-
gen. So lagen die HSG-Herren
schnell zurück. Nach einer Um-
stellung der Defensive kam die
Hollenberg-Sieben zunächst
zwar heran und glich aus, aber
dieses Aufbäumen war nur von
kurzer Dauer. Bis zum Seiten-
wechsel setzte sich der TVE auf
drei Tore ab. Auch in den zwei-
ten 30 Minuten lief bei der HSG
nichts zusammen. Die vielen
Fehler wurden von Emsdetten
direkt bestraft. Und auch eine
weitere Umstellung in der Ab-
wehr brachte nicht das ge-
wünschte Ergebnis. So bauten
die Gäste die Führung aus.

„Emsdetten war ein starker
Gegner, da hätten wir es auch

mit einer guten Leistung
schwer gehabt. Aber so ist die
Niederlage verdient – auch in
dieser Höhe“, so Hollenberg. In
der Tabelle verpasste sein
Team den Sprung an die Spitze
und ist mit 7:3 Punkten Vierter.
HSG-Tore: Müller (8), Kramm (7), Goß-

heger (4), Lohmann, Kleibolt (je 3),

Welzel (2)

Frauen, Bezirksliga 3: HSG –
TB Burgsteinfurt II: 24:17
(9:12). Einen wichtigen Sieg
schafften die Damen – nicht

nur für die Platzierung in der
Tabelle, sondern auch fürs
Selbstbewusstsein. Gegen das
neue Schlusslicht tat sich die
HSG jedoch zuerst schwer. „Es
fehlte der Körpereinsatz“, so
Katja Hollenberg, deren Team
am Ende der ersten Halbzeit
mit drei Toren zurücklag. Nach
der Pause zeigte die Spielge-
meinschaft ihr wahres Gesicht.
Aus einer sicheren Abwehr
spielte sie konzentrierter nach
vorne, die Damen zeigten auch
mehr Willen. Der TB schloss im

Angriff selten erfolgreich ab,
und in der Abwehr hatten die
Gäste zu oft das Nachsehen. So
holten die Gastgeberinnen auf
und gingen in Führung. „In der
zweiten Halbzeit wurde alles
umgesetzt. Die Abwehr hat
besser verschoben und vorne
wurde tatsächlich Dampf ge-
macht“, so Hollenberg. Der
Sieg des Tabellenneunten (4:6
Punkte) war verdient. l mt
TuS: Borgmann (6), Tillmann (5), Hart-

mann (4), Kliewe (3), Kock, Vogelsang

(je 2), Krechtmann, Schmidt (je 1)

Auch in der Spielpause während der Ferien hält sich der Nachwuchs der Walstedder Tischtennisabteilung fit. Am Sonn-
tag kämpfte er in der Turnhalle am Böcken hoch motiviert um die Vereinskrone im Schüler- und Jugendbereich. In der
Jugend-Konkurrenz setzte sich im Finale Tobias Kleimann gegen Fabian Kiffe durch. Auf die Plätze drei und vier spielten
sich Niko Freiherr und Alda Cevapovic. Im Wettbewerb der Schüler ging es denkbar knapp zu. Im Endspiel besiegte
Matthias Höhne Emil Schreiber, der neu bei der Walstedder Fortuna ist. Keke Breer belegte Rang drei, Niklas Averkamp
den vierten Platz, Luka Nowak sicherte sich den fünften. „Die gezeigten Leistungen lassen hoffen, dass die Jugendteams
in der Meisterschaft schon bald die nächsten Punkte einfahren können“, erklärte Jugendwart Markus Flöter. Das linke
Foto zeigt die Platzierten der Schüler-Konkurrenz: (von links) Keke Breer (3.), Niklas Averkamp (4.), Sieger Matthias Höh-
ne, Emil Schreiber (2.) und Luka Nowak (5.). Das rechte Bild zeigt die besten Jugendlichen der Vereinsmeisterschaften:
(von links) Fabian Kiffe (2.), Sieger Tobias Kleimann, Niko Freiherr (3.) und Alda Cevapovic (4.). Fotos: pr

Höhne und Kleimann Fortunas Vereinsmeister
Walstedde l Die Fußball-B-
Mädchen der Spielgemein-
schaft Fortuna Walstedde/RW
Ahlen sind ins Finale des Kreis-
pokals eingezogen. Im Halbfi-
nale, das aufgrund der gerin-
gen Teilnehmerzahl gleichzei-
tig die 1. Runde war, setzte sich
die Mannschaft von Trainer
Stefan Mielczarek am Montag
bei Rot-Weiß Vellern deutlich
mit 11:1 durch. Zur Pause hat-
ten die Gäste 3:0 geführt. Im
Endspiel, das für den 21. No-
vember angesetzt ist, trifft die
SG auf den SuS Enniger oder
die SpVg Oelde. Das Halbfinal-
Duell dieser beiden Teams fin-
det heute statt. l mak

Im Endspiel
des Pokals

Zu einem Handball-Schnuppertraining in der Sporthalle der Christ-König-Schule hatte die
HSG Ascheberg/Drensteinfurt eingeladen. Viele Kinder unterschiedlicher Altersklassen
nahmen das Angebot wahr. Die Teilnehmer wurden in zwei Gruppen aufgeteilt. Die „Mi-
nis“ konnten ihre Fähigkeiten beim Zielwerfen erproben. Die etwas älteren Mädchen und
Jungen trainierten handballspezifischer (Passen, Fangen und Torabschluss). Foto: Tillmann

Scchhnnuuppppeerrtraiinniinngg kommt guutt ann

Der Reit- und Fahrverein Sendenhorst feierte sein 90-jähri-
ges Bestehen. In gemütlicher Runde wurde dieses Ereignis
im Kleingartenverein Zur Rose zelebriert. Bei Essen und Ge-
tränken ließen die Teilnehmer die Jahre des Vereins Revue
passieren. Besonders freuten sich die Mitglieder, dass auch
Ferdi Suntrup (Mitte) anwesend war. Er ist bereits seit 60 Jah-
ren Mitglied des RVS. Suntrup war nicht nur als Reiter aktiv,
er gab auch als Reitlehrer sein Wissen an viele Schüler weiter
und ist als Richter im Turniersport aktiv. Für so viel „Vereins-
geist“ wurde er mit einem Präsentkorb überrascht. Foto: pr

90-Jähriges gefeiert

Fußball
Fortuna Walstedde

Mittwoch
l DJK Vorwärts Ahlen II – C-Ju-
gend, 18.15 Uhr

Freitag
l DJK Vorwärts Ahlen III – D2, 18
Uhr

Drensteinfurt l Auf jeden
Fall bis Ende des Jahres wird
die Dreingauhalle gesperrt
bleiben. Während der jüngsten
Sitzung des Bauausschusses
gab die Verwaltung einen Zwi-
schenbericht zum Wasserscha-
den (die DZ berichtete). Dieser
ist wohl deutlich höher als bis-
lang angenommen. Eine Che-
mikerin, die vom Gutachter be-
auftragt wurde, empfiehlt, den
alten Schwingboden komplett
zu demontieren, den Unterbo-
den zu reinigen und zu trock-
nen und danach einen neuen
Boden einzubauen. Auch der
Sachverständige schloss sich
nun dieser Meinung an. Ur-
sprünglich hatte er geraten, die
Halle mit Trocknungsgeräten
trocknen zu lassen und sonst
keine weiteren Maßnahmen zu
ergreifen. Auf Drängen der
Verwaltung fand in der vergan-
genen Woche eine weitere Be-
gehung der Halle statt, bei der
auch der Oberboden der Halle
an einem Stück geöffnet wur-
de. Dabei wurde sichtbar, dass
der Hohlraum mit Glaswolle
ausgelegt ist, die sich komplett
mit Wasser vollgesogen hatte.
Die Chemikerin ließ die Tro-
ckung sofort einstellen. Der
Schaden beläuft sich auf rund
200 000 Euro. l dz

Halle
länger

gesperrt

Rücktritt
Ingo Zoppa ist nicht mehr
Trainer der SG-Handbal-
ler. Er ist am Dienstag von
seinem Amt zurückgetre-
ten – „aus persönlichen
Gründen“, wie Elisabeth
Hunkemöller, Vorsitzen-
de der Abteilung, auf An-
frage der DZ mitteilte.
Zoppas Entscheidung sei
„ganz überraschend“ ge-
wesen. Die Suche nach
einem Nachfolger wäh-
rend der Saison werde
nicht einfach. l mak



Suche Putzhilfe für 2-3 Std. pro
Woche. Unser 2-Personen-Haus-
halt im Einfamilienhaus liegt zen-
tral in Reckenfeld. ☎ 0172-
2019339

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12 Uhr

ER bietet Massagen
für SIE ab 30 J.

Tel.: 0152-29311602

!NEU in MS-Nienberge!
Angela, blond u. schlank
Tel. 0170-7440334

w ww. e r o b e l l a . d e

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl.
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End
mit Mottopartys (Table Dance) mit
Erotiklounge, Wellnessoase, gr. Pool.
Mitarbeiterinnen gesucht! Stand-
geld möglich. Alle Frauen arbeiten
selbstst. auf eigene Rechnung!

€

l

Rosa
Tel.: 0152/03622304
™ Erotische

Massagen

!NEU in Münster – Julia!
BLOND, LANGEBEINE, FRANZÖSISCHTOTAL
Privat von 10.00 - 0.00 Uhr,auch Haus- u. Hotelbesuche
Tel.0151-66377747

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

Praxis für Physiotherapie
Ralf Bellmann und sein Team

Landsbergplatz 6a · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08 / 99 49 49 · Fax: 99 49 50

Anlässlich unseres 15-jährigen Praxisjubiläums
laden wir am 23.10.2015 ab 18.00 Uhr
zu einem kleinen Umtrunk ein.

Internet-Shop: www.ricordo.de Sendener Str. 8 Lüdinghausen 02591/940750

Hochzeiten, Familienfeste, Firmenfeiern unter www.ricordo.de

Gedächtnis bleibt

…
da
m
it
W
EI
N
im Hummer-Essen im RICORDO

Fr. 30.10.2015, 20.00 Uhr. Mit Anleitung u. feinen Soßen! VVK 45,00 €

Das prickelnd-süße Weinvergnügen SANGUE DI GUIDA
Weinprobe Südafrika mit südafrik. Menü
Fr. 23.10.2015, 20.00 Uhr

Ruhrpott-Tatort-Dinner – Mord mit 3-Gang-Menü
Mord im Ruhrgebiet! Fr. 20.11.2015, 18.30 Uhr, nur VVK 69,00 €

SILVESTERKARTEN · SILVESTERKARTEN · SILVESTERKARTEN
Sa. 28.11.2015Whisky-Tastingm.Menü Do. 12.11.2015 Kabarett „Der Obel-Obelpackung“

Verkaufsstellen, Termine und Uhrzeiten finden Sie auf www.der-obstwagen.de

Donnerstag in Rinkerode, Drensteinfurt, Walstedde und Sendenhorst
d b d

Frische direkt

ab LKW.

Verkauf alle

14 Tage!

Schnuppern Sie Berliner Luft! Erleben Sie die Internationale Grüne
Woche in Berlin. Entdecken Sie die einzigartige Erlebniswelt der weltweit
größten Verbraucherschau für Landwirtschaft, Ernährung und Gartenbau.
Kulinarische Spezialitäten aus 56 Ländern und alles rund um das Thema
gesunde Ernährung, Tierzucht sowie Gartenbau sorgen während dieser
Woche für ein spannendes Besucher-Event.

Fr. bis So., 15. bis 17. 01. oder 22. bis 24. 01. 2016
Grundpreis p.P.

**** Hotel RAMADA

Plaza City Centre €179,- EZ-Zuschlag € 85,–

**** Hotel BW Amedia

Kurfürstendamm €169,- EZ-Zuschlag € 75,–

LEISTUNGEN
■ Fahrt im modernen Fernreise-

bus mit Getränkeservice
■ LMS-Gästebetreuung
■ 2x Übern./ Frühstücksbüfett

im gebuchten Hotel
■ Stadtrundfahrt

17.01. + 24.01.2016

■ Transfer zur/von Messe (bei
gebuchter Eintrittskarte 14 €)
Rückfahrt ab Messe ca.
17.30/18.00 Uhr

■ inkl. City-Tax Berlin/
Bettensteuer

HOTELS
**** Hotel RAMADA Plaza City Centre, Berlin Prager Straße
****HotelBWAmediaKurfürstendamm,Berlin, Kurfürstendamm203

p. P. ab

€169,- BERLIN
81. Internationale

GrüneWoche

MESSESPECIALANGEBOT (15.01. + 22.01.2016)
Friedrichstadtpalast„TheWyld - Nicht von dieserWelt“

Auf der größten Theaterbühne der Welt vereint Berlins neue Himmelser-
scheinung außergewöhnliche Figuren, atemberaubende Artistik und die
alles überragende Girlreihe in opulenten Bühnenbildern. Mit über 100
Künstlerinnen und Künstlern ist THEWYLD die aufwändigste Show außer-
halb von Las Vegas. Überirdisch schön und nicht von dieserWelt.
Preise: PK 3 - 52 € | PK 2 - 63 € | PK 1 - 72 €

Zustiegsort: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz oder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
ardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

L

Vorbestellung unter 02536 345622
Aktuelles unter www.autohofsenden.de

Sonntag, 1. November 2015

Herbstliche
Mittagsgerichte

mit Grünkohl oder Ente

ab 11,50 €

Im Fiff
ikus

31.10.15
14.30 Uhr

Gruselschminken
„Das Verlies“-Gewinnspiel

Eintritt frei

Zur Pflege meine Haushaltes suche
ich für 2 x wöchtenl. eine junge,
erfahrene Frau, 02591/3695.

Wir suchen für unser Unternehmen
eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/-
in in Ascheberg für Gebäudereini-
gung auf 450-Euro-Basis. Arbeits-
zeit nach Vereinbarung, Lohn nach
Tarif. Sollten wir Ihr Interesse
geweckt haben, so melden Sie sich
bitte bei Frau Reckers unter
☎ 0 25 91 / 79 23 00 oder 01 70 /
244 83 77

Suche Anstreicher m. eig. Gerüst o.
Hubsteiger zwecks Anstrich des
Dachüberstandes am Haus
☎ 02595/98320 ab 18 Uhr

Drensteinfurt, die
Kindertageseinrichtung St. Lam-
bertus in Walstedde sucht zum
01.11.2015 eine/n Erzieher/in mit
einem Beschäftigungsumfang von
19 Wochenstunden. Bitte Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung bis zum
26.10.2015 an die Verbundleitung,
Petra Fricke, Markt 3, 48317 Dren-
steinfurt. ☎ 02508/99940417

Flexible Haushaltshilfe in
Ascheberg gesucht! Möchten Sie
uns auf Minijobbasis im Haushalt
unterstützen, Reinigungsarbeiten
übernehmen, bügeln und hin und
wieder unseren 5-jährigen Sohn
betreuen, dann melden Sie sich
tägl. ab 14 Uhr unter 0170/
5462506. Die Arbeitszeit von ca. 45
Stunden im Monat kann auf zwei
oder drei Vormittage aufgeteilt
werden.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Solvente Mieter suchen Haus,
mind. 3 Zi., mögl. mit Garage/Gar-
ten, bis 650 € KM, ☎ 01 76/
78 12 53 85.

2 Zimmer Wohnung, 45 qm in
Drensteinfurt, im Außenbereich
zum 01.11.15 zu vermieten. Mit
Einbauküche 350 Euro Kaltmiete.
☎ 0171 266 88 47

Seppenrade, I OG, zentral u. ruhig
gelegen, 53 m², 2 ZKB, AR, Balkon,
Keller, Stellpl., KM 320 € + NK, ab
01.12.15 od. später zu verm.,
☎ 02591/88260

Alleinstehende ruhige ältere Dame
sucht kleine Wohnung bis 50 qm
in 48317 Drensteinfurt, ☎ 0174/
3328243

Olfen, Bilholtstr./Geest, schöne
neuw. Wohnung mit sep. Zugang,
1. OG, 80 m², 3 Zi., Küche, Bad m.
Du/WC, großer Balkon, auf Wunsch
m. Garag, mögl. längerfr. zu Ver-
mietern, ☎ 02591/3695.

Drensteinfurt/Walstedde, Ehepaar
Mitte 60 sucht dringend 3 Zi.-Whg.
KB m. Terr. od. Blk, Keller u. Garage,
ca. 75 m². ☎ 0173/5418047

Ascheberg-Herbern, 1. OG, 70 m², 3
ZKB, Stellplatz, Nutzung des
Nebengebäudes mit überd. Frei-
sitz, kl. Garten m. Rasenfläche, KM
455 , NK 140 . 3 KM Kaution.
☎ 01 51-16 33 98 25.

Kleine Familie (2 Pers.) mit kleinem
Hund möchte sich verkleinern und
sucht 3 ZKB mit Balkon oder Gar-
ten in Drensteinfurt, ☎ 0157/
84653840

Olfen, DG-Whg., 2 ZKDB, AR, 53 m²,
KM 263 € + NK + Garage, z. 1.1.16,
2 MM Kaution, ☎ 02595/1202.

Junge Familie mit gesich.
Einkommen sucht ca. 4 Zi.-Whg. in
Drensteinfurt od. Walstedde zu
sofort od. später, ca. 80 ²
☎ 01575/9205725

Drensteinfurt, 4 Zi.- Neubau-
Komfort-Maisonette-Whg., 128 m²
zu vermieten. ☎ 0175/3233675

* 30. Mai 1946 † 17. Oktober 2015

Burkhard Schomberg

DenWeg, den Du vor Dir hast, kennt keiner.
Nie ist ihn einer so gegangen, wie Du ihn gehen wirst.
Es ist Dein Weg.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Marlies
Melanie und Peter
mit Sophia, Luisa und Moritz
Daniel und Daniela
mit Mika und Matti
und Anverwandte

Kondolenzanschrift: Bestattungshaus Martin Schulte
Mühlenstraße 3, 48317 Drensteinfurt

Wir verabschieden uns von Burkhard in der heiligen Messe
am Freitag, 23. Oktober 2015, um 14.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Regina, Drensteinfurt, Kirchplatz.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem
Friedhof Drensteinfurt, Merscher Weg.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Friede eine Erlösung.

MB-C200K Kombi Avantgarde,
Automatik, Benzin, 120 kW,
189 000 km, viele Extras, guter
Zustand. Standort Greven. 2.700 €
Festpr. ☎ 01 75/2 75 29 53.

220er Mercedes CDI Diesel, Tüv
neu, 174 tkm, 2. Hd, sehr gepflegt,
wg. Krankheit zu verk., VB 4.900 €
☎ 01 75 / 8 97 98 93

4 Winterreifen auf Stahlfelgen für
Mercedes und Volvo geeignet
205/55 R16 91H preiswert abzuge-
ben. ☎ 02538/1295

4 Winterräder, 5 u.7 mm, für DB - C-
Klasse, 195/65R15-91T, Stahlfelge
6Jx15H2, ET31, kpl. 100 €,
☎ 01 75/2 75 29 53.

Helles Ecksofa 2,30 m x 2,60 m
preiswert abzugeben. ☎ 02599/
860

Endmaßpony und Shetlandpony,
Fohlen, beide von Anfang Mai
2015, zusammen für 450 € zu ver-
kaufen. ☎ 0151/12929681

Männertrödel in Lüdinghausen,
Werdener Straße 3! 24. + 25.10. v.
priv., 10-15 h. Werkzeug, Gartenge-
räte, Elektro, Material. 02591/6194.

Rinder- u. Pferdemist, größere
Menge, ohne Fremdstoffe, kosten-
los an Selbstabholer abzugeben,
(Kattenvenne), ☎ 0174/9330776.

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Puppen,
Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-
ren, Schmuck. Garantiert seriös!
Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten ☎ 02581/9283755.

Kaufe Schallplatten aus Rock/Prog/
Kraut, Pop, Jazz, u.a., auch große
Sammlungen o. Raritäten, zum
Bestpreis! Kein Schlager/Klassik:
☎ 0170/99304555, Hr. Kersting.

Suche Akkordeon o. Harmonika.
☎ 01 76/80 08 21 54.

Verk. Profi Tenorsax. Keilwerth King
Lus u. Keilwert New King Altsax. u.
Tromete Keilwert Toneking de
luxe. Beide Sax. generall überholt.
Günstig. ☎ 01590/3076587

Garage, 65 m², zwischen
Lüdinghausen u. Senden zu verm.
☎ 0160/7541176
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Lünener Str. 37
59368 Werne

Tel.: 0 23 89/22 27 + 22 03
Fax: 53 61 81

Lünener Str. 37 · 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 22 27 + 22 03

Teppiche & Teppichboden
PLAMECO Fachbetrieb Jünger
oder rufen Sie an: 023 63/388829

In den Hofwiesen 2
45711 Datteln

Montag, 10.00–13.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag

14.00–18.00 Uhr
Zimmerdecken · Beleuchtung · Zierleisten

• Besuchen Sie
unsere Ausstellung:

Neue (T)Raumdecke – in nur 1 Tag!

Schallplatten, Schreib-/Nähma-
schinen, Münzen, Schmuck, Garde-
robe, Silber, Puppen, Pelze ges.
☎ 01578/1628237.

Übernehme Hecken-, Baum-,
Rasenschnitt sowie Vertikutieren.
☎ 02 51/1 49 18 11 oder 01 76/
20 43 66 77.

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Ordnung. In
Burgsteinfurt und Umgebung.
☎ 0170 / 4146780

Suche Einfamilienhaus oder Bau-
grundstück in Greven-Zentrum.
☎ 01 76/50 09 45 56.

Senden-Ottmarsbocholt:
Ladenlokal - Werkstatt - Lager, mit
Büro ca. 200m² u. Parkplatz zu
verm. ☎ 0160/ 5 78 15 21

Schöppingen, zentral gelegen: 3
ZKB, 2 Blk., 82 m², 2. OG, 320 € KM
+ NK, (V, 151 kWh, Gas, Bj. 74), WG-
geeignet, ☎ 02373/63588.

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Ich, weiblich, blind, biete kostenlose
(kein Druckfehler) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Ich, weiblich, blind, biete kostenlose
(kein Druckfehler) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Blasenentzündungen,
Blasenschwäche, Beckenboden-
trainerin, Elfiede Wibbeke trainiert
mit Ihnen in kleinen Gruppen, Kör-
perbewusstsein u. Selbstheilung,
mit ärztlicher VO od. privat. 0176/
80315523

VESPA - Suche privat alten Vespa-
Roller zum Restaurieren, Zustand
egal, alles anbieten. Auch Honda
Monkey, Dax, Hercules, BMW,
DKW, NSU, Zündapp etc...
☎ 01 51/19 70 00 70.

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Werkstatt für Bildeinrahmungen:
Passepartout - Zuschnitte. Ronge
☎ 02599/1863

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51/12 30 20 62

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Klavier-/ Keyboardunterricht,
erfahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwach-
sene, kreativ und individuell
gestaltet von Klassik bis Jazz.
☎ 02508/9129

Partydiele in Lengerich.
☎ 0171/2205457.

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt -
Handel - Verleih. Ronge ☎ 02599/
1863 www.personal-guitar.de

Stellenangebote

Stellengesuche

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Familienanzeigen

Gesundheit

Mercedes

Motorräder / Roller /
Mofas

Rund ums Auto

Möbel und Einrichtungen

Sonstiges

Verschiedenes

Gesuche

Verschiedenes

Musikmarkt

Garagen

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere
Anzeigen-
berater
erreichen
Sie unter:



platz vertreten sein und Fra-
gen beantworten. Die Wehr-
leute gewährenEinblick ins In-
nenleben eines Feuerwehr-
fahrzeugs. Zugesagt haben
auch weitere örtliche Vereine.
Sie werden sich mit eigenen
Ständen präsentieren. Für die
Stärkung zwischendurch steht
ein vielfältiges Speisen- und
Getränkeangebot bereit. Die
Malteser backen zum Beispiel
wieder ihr beliebtes Stockbrot.

„Der Lumianer“

Wenn den Bummelnden
plötzliche eine überdimensio-
nal große Gestalt entgegen
kommt – bitte nicht erschre-
cken: Dabei handelt es sich
um einen Künstler des Stel-
zentheaters „Circolo“. „Der
Lumianer“ wird in Stewwerts
Straßen unterwegs sein und
mit Sicherheit den einen oder
anderen erstaunten Blick ern-
ten.AucheinFeuertänzerwird
für Unterhaltung sorgen.
Einen weiteren Programm-

punkt bietet Hobbyhistoriker
Peter Sacher an. Er wird auf
einer Großleinwand seine Bil-
derserie „Drensteinfurt in alten
Ansichten“ zeigen und steht
für Fragen zur Stadtgeschich-
te ebenfalls gerne parat.
Viel Mühe haben die Orga-

nisatoren der IGW in dieses
Event investiert. Nun freuen
sie sich auf viele Besucher, die
auch das neunte „Moonlight
Shopping“ zu einem Erfolg
werden lassen. l dz/ne

nicht anfahren.
Für die ganzze Fa-
milie wird eetwas
geboten, ver-
spricht die In-
teresseenge-
meinscchaft
Werbuung
(IGW). Die
Straßßen
werdeen
von uunzäh-
ligen Fa-
ckeln illumi-
niert, über
der WWagen-
feldstraßee sorgt
erstmals ein far-

benfrohes Nettz von
Lampions für eine

ganz besondere AAtmo-
sphäre. Auf dem Markktplatz

wird ein großes Kerzennlaby-
rinth, das von Kindern wwie Er-
wachsenen durchquert wer-
ddeenn kkaannnn,, aauuffggeebbaauutt.. ZZuusätz-
lich werden wieder die Häuser
unddieBäumeauf demMarkt-
platz mit Scheinwerfern aus-
geleuchtet. Fackeln und Feu-
erkörbe schmücken zusätz-
lich die Innenstadt.
Auch die Drensteinfurter

Feuerwehr wird wieder mit
Fahrzeugen auf dem Markt-

Markt
platz für den

DDuurrcchhggaannggssvveerrkkeehhrr zzuu ssppeerr-
ren. Dann kann kein vorbei-
fahrendes Auto die gemütli-
che Stimmung stören.
Auch die Busse fahren eine

Umleitung. Die Linie N42 der
DB Bahn Westfalenbus kann
am Freitag von 17.30 bis
23.30 Uhr die Haltestellen
„Markt“ und „Schlossallee“

kkaauuffss
ein. Die Läden werden an die-
sem Tag bis 23 Uhr öffnen.
Das eine oder andere
Schnäppchen soll die Kunden
in die Geschäfte locken.
Ab 17.30 Uhr haben die Or-

ganisatoren die Genehmi-
gung, die Wagenfeldstraße,
die Kurze Straße und den

Drensteinfurt
l Bunte Lichter
und herbstliche Deko in
ddeerr ggaannzzeenn IInnnneennssttaaddtt,, bbee-
sondere Angebote vor den
Geschäften: Das macht die
Atmosphäre des „Moon-
light Shoppings“ aus.

Die hiesigen Geschäftsleute
laden am kommenden Frei-
tag, 23. Oktober, zur neunten
Auflage des abendlichen Ein-

Feuuerr, Facckkeelln und Keerrzzeennlabbyrriinth
Neuntes „Moonlight Shopping“ in Stewwert

Anzeigen-SonderveröffentlichungMoonlight-Shopping
in DrensteinfurtFreitag, 23. Oktober 2015

bis 23 Uhr

Hier lebe ich -
hier kaufe ich ein!

Drensteinfurt
Moonlight-Shopping

23. Oktober 2015
bis 23.00 Uhr

Unsere Winteröffnungszeiten:
Di.–Fr. ab 17.00 Uhr

Sa. und So. ab 11.00 Uhr geöffnet

�

Hotel
Restaurant

Mühlenstraße 14
48317 Drensteinfurt
montags Ruhetag

Leinenweberstr. 11, 48317 Drensteinfurt, Telefon: 0 25 08 / 550

Ralf Mertin
KFZ Meisterbetrieb

kfzmertin@t-online.de

Winterreifen? Haben Sie schon gewechselt?
Wir lagern Ihre Reifen fachgerecht ein!

Moonlight-Shopping
23. Oktober 2015

von 9.00 bis 23.00 Uhr durchgehend geöffnet

10% auf alle Damen-/Herren-/Kinderschuhe
und Sportartikel

(ausgenommen bereits reduzierte Ware
und nicht mit anderen Aktionen kombinierbar)

Wagenfeldstraße 4–6 und 19 · 48317 Drensteinfurt · Telefon 02508/217

Moonlight-Shopping:

Zwiebelkuchen
mit

Weinschorle
Öffnungszeiten 12-20 Uhr

Montag Ruhetag
Mühlenstraße 6 - in Drensteinfurt

zum

STADT- POTHEKE
Apotheker Lothar Schäfer

48317 Drensteinfurt · Honekamp 3
Tel. 0 25 08/ 12 50 · Fax 0 25 08/ 18 87

ZUM MOONLIGHTSHOPPING:
Wir laden Sie heute Abend ein,

Ihre Hände mit einem
wohltuenden Peeling

und
anschließender

Cremekur
zu vewöhnen.

Wagenfeld-Apotheke
Kerstin Kämmerer
Wagenfeldstr. 12/14  48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/984811  Fax: 984812

Moonlight-Shopping
Freitag, 23.Oktober

Herbstliche Stimmung

mit Primavera Duftölen

10% auf Primavera Produkte

Jetzt wieder da:

Schwarzer Stewwerter!

MEISTERBETRIEB

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 18 | 59387 Herbern · Merschstr. 5

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

www.hausgeraete-huesmann.de

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
Tel.: 0 25 99 / 28 33

Zwei starke Partner
für Ascheberg-Herbern –
gemeinsam für Sie da!
Ihr RWE Energiepunkt

er

Entfliehen Sie dem kalten ungemütlichem Herbst und buchen Sie bei
uns noch ein paar sonnige Tage.
Oder darf es schon der nächste Sommer sein? Buchen Sie jetzt und
sichern sich die besten Frühbucherrabatte!
In alter Tradition gibt es bei uns am Stand (vor unserem Reisebüro), bei
Kerzenschein und Fackelleuchten in gemütlicher Atmosphäre, unseren
heißen hausgemachten Apfelpunsch oder ein kühles Bierchen.

Wir freuen uns auf einen geselligen Abend und Ihren Besuch.
Ihr Reisecenter-Team

Der Weg zu uns llohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61

Hammer Straße 15 · 48317 Drensteinfurt

Besuchen Sie zum
Sommerfeeling

unseren Grillstand
Ecke Töns/

Wagenfeldstraße.

Moonlight-Shopping

Moonlight-Shopping
in Drensteinfurt, 23. Oktober 2015

Pommes Frites
Rostbratwurst
und Krakauer
vom Holzkohlegrill

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77
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